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Gewinnen Die Vorfreude auf 
den musikalischen Sommer mit Klas-
sik am Dom ist groß: Tips verlost Kar-
ten für David Garrett und den „Karne-
val der Tiere“. Seite 37 / Foto: Christoph Köstlin

Aktion scharf gegen 
Linzer Hundehasser 
Nach den wiederholten Funden 
von ausgelegten Giftködern ver-
stärkt der Linzer Ordnungsdienst 
nun seine Schwerpunktkontrol-
len rund um die Linzer Hunde-
freilaufzonen mit Streifen in Zivil 
und in Uniform. Auch eine Be-
lohnung in Höhe von 1.000 Euro 
für Hinweise, die zur Ergreifung 
des Täters bzw. der Täter führen, 
wurde ausgeschrieben. Seite 2

Rettungs-Jubiläum Der ÖAMTC-Rettungshubschrauber Christophorus 10 ist seit 1. April 2001 im Einsatz. Über 
20.000 Mal hob das Team um Pilot Wolfgang Hießböck (li.) und Flugretter Andreas Manigatterer bisher ab.  Seite 9 / Foto: Laresser

Begrünungs-Zank
Initiative fordert Begrünung für 
Linzer Neustadtviertel.  >> Seite 6

Neos-Neustart
Die Linzer Neos stellen sich bis 
Mai komplett neu auf. >> Seite 12

Müll-Problematik
Die zunehmenden Müllmengen 
werden zum Politikum. >> Seite 14
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LinzMobil-App
Die neue Mobilitäts-App
der LINZ AG LINIEN – Fahr-
planauskunft, Routenpla-
nung, Ticketkauf und noch
vieles mehr in nur einer App.

Mehr Infos unter
www.linzag.at/linzmobil
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Schöne Online-Welt?

In Folge der Lockdowns mehr-
mals geschlossene Geschäfte 
stellen den Handel vor eine riesi-
ge Herausforderung, denn Ama-
zon (USA), Alibaba (China) und 
Co sind nur einen Mausklick ent-
fernt. Die heimischen Unterneh-
men haben während der Pande-
mie viele neue Ideen entwickelt 
und umgesetzt. Das zeigt, wie 
flexibel sie auf die schwierige 
Situation reagieren und versucht 
haben, ihre Mitarbeiter zu halten. 
Sie haben es verdient, dass wir 
weiter bei ihnen einkaufen.
Einkaufen per Online wird zwar 
immer so schön, bequem und vor 
allem modern dargestellt. Wenn 
man hinter die Kulissen blickt, 
dann ist es gar nicht mehr mo-
dern, wie dort geschuftet werden 
muss, um den Pro� t bei den On-
line-Giganten noch zu steigern. 
Abscheulich, wenn man sich 
vorstellt, dass Mitarbeiter in Fla-
schen urinieren, um ja keine Zeit 
zu verlieren und so das vorgege-
bene Pensum abwickeln können.
Mit dem Einkauf im Ausland 
wandern Schritt für Schritt auch 
die Arbeitsplätze in diese Länder 
ab, und damit unser Wohlstand. 
Wie wollen wir langfristig unse-
re sozialen Einrichtungen, unser 
Gesundheitssystem und generell 
unseren tollen Lebensstandard 
erhalten, wenn uns neben den 
Arbeitsplätzen damit auch noch 
die Abgaben für Staat und Sozi-
alsystem abhandenkommen?
Massiv gefordert wäre längst die 
Politik, um faire Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, sodass bei-
spielsweise österreichische Apo-
theken genauso anbieten können 
wie Versandapotheken, die im 
EU-Ausland sitzen. Onlinean-
bieter sollten generell dort ihre 
Steuern anteilig zahlen, wo sie 
die Geschäfte machen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

GIFtKÖdeR-Funde

So soll den Tierquälern das 
Handwerk gelegt werden
LInZ. Mit einer Mischung aus 
uniformierten und zivilen Kon-
trollen will der Linzer Sicher-
heitsstadtradt Michael Raml 
den Tierquälern das Handwerk 
legen, nachdem immer wieder 
Giftköder in den Hundefrei-
laufzonen ausgelegt werden.

Nach den wiederholten Funden 
von ausgelegten Giftködern ver-
stärkt der Linzer Ordnungsdienst 
seine Schwerpunktkontrollen 
rund um die Linzer Hundefrei-
laufzonen mit Streifen in Zivil. 
„Mit einer Mischung aus Prä-
senzstreifen in Uniform und Zi-
vilstreifen werden wir dem oder 
den Tierquälern gemeinsam mit 
der Polizei das Handwerk legen“, 
ist der Linzer Sicherheitsstadtrat 
Michael Raml entschlossen, den 
aktuellen Wahnsinnstaten ein 
jähes Ende zu bereiten.

Ähnliches Konzept auch bei
illegaler Bettelei erfolgreich
„Zivilstreifen des Ordnungs-
dienstes werden ab sofort uner-
kannt die Hundezonen bestrei-

fen. Wir setzen auf die Mischung 
zwischen bewusstem Signalisie-
ren der Anwesenheit durch uni-
formierte Mitarbeiter und zivilen 
Kontrollen. Dieses Konzept hat 
auch gegen die illegale Bettelei 
Erfolge gebracht. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir damit auch den 
oder die Linzer Tierquäler fassen 
werden. Ich ersuche gleichzeitig 
die Polizei, ihre Ermittlungsar-
beit schwerpunktmäßig auf die 
aktuellen Giftköderfunde zu 
konzentrieren“, so der Sicher-
heitsstadtrat. Sollte den Mitarbei-

tern des Ordnungsdienstes etwas 
Verdächtiges auffallen, wird so-
fort die Polizei hinzugezogen. 

Belohnung ausgeschrieben
„Ich appelliere auch an alle Lin-
zern, bei dringenden Verdachts-
momenten sofort die Polizei zu 
rufen. Vizebürgermeister Markus 
Hein hat für Hinweise, die zur 
Ergreifung des oder der Täter 
führen, eine Prämie von insge-
samt 1.000 Euro ausgelobt. Ge-
meinsam können wir den oder 
die Tierquäler stoppen.“

Stadtrat Michael Raml mit einer Mitarbeiterin des Ordnungsdienstes  Foto: Stadt Linz

VORSICHt

Appell an Hundebesitzer
LInZ. Der jüngste Fund von drei 
mit Gift versehenen Ködern er-
folgte in der Hunde-Freilaufzone 
Blumauerstraße beim Musikthe-
ater. „Die Hundebesitzer werden 
gebeten, selbst die Augen offen zu 
halten und ihren Vierbeiner nichts 
vom Boden fressen zu lassen. 
Auch die städtischen Mitarbei-
ter sind auf mögliche Giftköder 
sensibilisiert”, betont der für die 
Grünanlagen zuständige Vizebür-
germeister Bernhard Baier.  Ausgelegte Giftköder halten die Linzer Hundebesitzer weiter in Atem. Foto: Stadt Linz
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COROna-IMPFunG

Die über 65-Jährigen sind an der Reihe
OÖ. Alle über 65-jährigen Ober-
österreicher die wollen, werden 
im April erstgeimpft, alle über 
60-Jährigen folgen im Mai. Ab 
Mitte April werden auch die noch 
ausstehenden Mitarbeiter im Bil-
dungsbereich geimpft, versichert 
das Land OÖ. 

Diese Gruppe der Älteren ganz 
besonders zu schützen sei nicht 
nur für die Personen selbst wich-
tig, sondern diene auch der Entlas-
tung des Gesundheitssystems, so 
LH-Stellvertreterin Gesundheits-
Landesrätin Christine Haberlan-
der. Gerade die Gruppe der 65- bis 
75-Jährigen bereite in den Kran-
kenhäusern im Moment die meis-
ten Sorgen, führt auch Tilman Kö-
nigswieser, Ärztlicher Direktor des 
Salzkammergut Klinikums und 
Mitglied des Landeskrisenstabs 

aus. Diese Gruppe mache aktuell 
45 Prozent der Personen auf Inten-
sivstationen in OÖ aus. 
In Oberösterreich leben rund 
282.000 Menschen über 65 Jah-
ren, „wir rechnen mit einer Impf-
bereitschaft von 70 Prozent“, so 
Haberlander. Davon bis 31. März 
erstgeimpft sind bereits knapp 40 
Prozent. Eingesetzt werden alle 
drei aktuell verfügbaren Impfstof-
fe.
Laut aktuellem Stand können dann 
im Mai alle ab 60 Jahren geimpft 
werden.

Weiter geht‘s auch im 
Bildungsbereich
In KW 15 und 16, ab Mitte April 
also, bekommen zusätzlich auch 
jene Mitarbeiter aus dem Bildungs-
bereich, die noch nicht zum Zug 
gekommen sind, ein Impfangebot.
Versucht werde auch weiter dem 

Gesundheitspersonal, der Feuer-
wehr, der 24-Stunden-Betreuung, 
Kontaktpersonen von Schwange-
ren und jenen, die aus beru� ichen 
Gründen viel reisen, ein Angebot 
zu machen. Das hänge aber von 
den Vorgaben des Bundes und den 
Impfstoffmengen ab. 

Bis zu 30 Impfstandorte
„Die große Impfstoffmenge ist 
leider noch nicht greifbar, ich bin 
aber sehr zuversichtlich, dass wir 
bis Sommer all jenen Oberöster-
reichern, die sich impfen lassen 
wollen, ein Angebot machen kön-
nen. Wir bereiten uns aktuell da-
rauf vor“, so Haberlander. Dazu 
werden im Vollausbau bis zu 30 
öffentliche Impfstandorte in den 
Bezirken eingerichtet, an denen 
täglich 20.000 Impfungen mög-
lich sind.
Wer sich gegen Covid-19 impfen 
lassen möchte, muss sich vorab 
unter www.ooe-impft.at regist-
rieren und wird dann, sobald ein 
konkretes Impfangebot möglich 
ist, informiert und zu einem Ter-
min eingeladen.

Wenn auch nur langsam: Die Covid-
Impfungen schreiten voran.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530561
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VitaBad GmbH 
Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
AUSSTELLUNG:  MO – FR 
nach Terminvereinbarung

Tel.-Nr. 072 42 | 20 63 10
Mail: offi  ce@vitabad.at|www.vitabad.at

barrierefreie
Badrenovierung
   in wenigen Tagen

barrierefreie 
Teilbadrenovierung
          in 3-4 Tagen

Wanne raus -
neue Dusche rein
           in 2-3 Tagen

 OÖ. beliebtester & größter Badrenovierer speziell 
 für die Genera� on 50+  
 Eigene, bestens ausgebildete Monteure
 Alles aus einer Hand
 Barrierefreiheit & Rutschfes� gkeit zu Ihrem Schutz
 Kostenlose Einzelberatungen entsprechend den 
 dtz. Hygienevorschri� en
 Geringer Schmutz und Lärm

JETZT
kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren

072 42 / 20 63 10

 GUTSCHEIN
BIS ZU € 1.000,--

bei Auftrag bis 20.04.2021 zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig  

 WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF | BESUCH!

URLAUB IN IHREM 
NEUEN BAD in wenigen Tagen
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COROna-JaHR

Neuer Alltag und Personalengpässe 
in Kinderbetreuungseinrichtungen 
LInZ. Kinderbetreuungsein-
richtungen wurden und wer-
den in der Corona-Pandemie 
vor Herausforderungen gestellt. 
So mussten beispielsweise neue 
Maßnahmen schnell umgesetzt 
werden und in manchen Häu-
sern kam es zu Personalengpäs-
sen aufgrund von Quarantäne 
oder Erkrankung. Die Linzer 
Bildungsstadträtin Eva Scho-
besberger zieht Bilanz.

Während beim ersten Lockdown 
ab 18. März 2020 nur neun Ein-
richtungen über das Linzer Stadt-
gebiet verteilt geöffnet waren, 
ist mittlerweile der Großteil der 
Kinder wieder an ihre Bildungs-
einrichtung zurückgekehrt. Im 

März 2021 sind 82 Prozent der 
Kinder in ihren Krabbelstuben, 
bei Kindergärten sind es 80 Pro-
zent und bei Horten 77 Prozent. 
Gemeinsam sei ihnen ein ver-
änderter Alltag, berichtet Bil-

dungsstadträtin Eva Schobes-
berger (Grüne). So können etwa 
Lernwerkstätten mit wechseln-
den Räumen nicht in gewohnter 
Form durchgeführt werden, Aus-
gänge und Kontakt mit externen 

Personen wie zum Beispiel beim 
Kinderforschungslabor des Ars 
Electronica Center sind nur sehr 
eingeschränkt möglich. 

Kleinere Gruppen nötig
Eine Herausforderung im Co-
rona-Jahr seien Personaleng-
pässe aufgrund von Quarantä-
ne oder Erkrankung gewesen. 
„Wir brauchen dringend mehr 
Fachkräfte, um durch kleinere 
Gruppen Entlastung im Alltag 
erreichen zu können. Auch hin-
sichtlich Bezahlung würde ich 
mir bundesweit einheitliche, hö-
here Standards wünschen“, hält 
Schobesberger fest.

Seit 4. Mai 2020 wurden Kinderbetreuungseinrichtungen in Linz nicht mehr ge-
schlossen (Symbolbild).                                                      Foto: veryulissa/Shutterstock.com

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/530444

MOBILItÄt

Debatte um Linzer Radverleih-Tarife
LInZ. Über 1.000 Anmeldungen 
hat der neue Linzer Radverleih 
bereits zu verzeichnen. Dies 
zeige, dass das Angebot gut an-
genommen werde, so Infrastruk-
turreferent Vizebürgermeister 
Markus Hein (FPÖ). Kritik – vor 
allem am Tarifmodell – kommt 
dennoch von der ÖVP.

Erfreut über die Entwicklung des 
neu eingeführten Radverleihs 
zeigt sich Infrastrukturreferent 
Vizebürgermeister Markus Hein. 
„Innerhalb kürzester Zeit, trotz 
noch nicht abgeschlossenem Aus-
bau, sind bereits mehr als 1.000 
registrierte Userinnen und User 
im System angemeldet. Die meis-
ten bisher dokumentierten Fahrt-
strecken werden in unter einer hal-
ben Stunde absolviert. Innerhalb 
dieser 30 Minuten ist die Nutzung 

kostenlos möglich“, so Hein. „Die 
bereits jetzt erreichte Nutzeran-
zahl zeigt eindrucksvoll, dass die 
Zielvorgabe der Stadt Linz, eine 

hohe Auslastung des Verleihsys-
tems sicherzustellen, erfüllt wird.“ 
Das aktuelle Tarifmodell für das 
Linzer Fahrradverleihsystem 
liege in einem österreichweiten 
Ranking im durchschnittlichen 
Bereich. Es gibt bei diversen An-
bietern verschiedene Preisfest-
legungen, die auch durch unter-
schiedliche Geschäftsmodelle, 
Angebotsgrößen und Finanzie-
rungsquellen bestimmt sind. „In 
diesem Zusammenhang ist darauf 
zu verweisen, dass der Betrieb des 
in Linz ausgearbeiteten Fahrrad-
verleihsystems durch einen priva-
ten Betreiber ohne Aufwendungen 
der Stadt Linz nachhaltig sicher-
gestellt wird.“

Kritik an tarifmodell
„Das Tarifmodell widerspricht 
aber völlig den Erwartungen an 
einen kundenfreundlichen Fahr-

radverleih: Die gratis halbe Stun-
de gilt demnach nur für die erste 
Fahrt pro Tag, für jede weitere 
Viertelstunde wird ein Euro ver-
rechnet“, kritisiert ÖVP Linz-
Klubobfrau Elisabeth Manhal. 
„Statt mit hohen Tarifen und 
wenig Fahrten sollten niedrige Ta-
rife mit vielen Fahrten zu einem 
Umsatz im doppelten Sinn beitra-
gen. Nur dann ist die kostenlose 
Überlassung der besten Werbe-
standorte auch zu rechtfertigen.“
Außerdem wünscht sich die ÖVP 
auch Standorte des Radverleihs 
insbesondere dort, wo viele junge 
Leute unterwegs sind sowie an 
der Uni, der FH oder bei der Ta-
bakfabrik. „Dort würden Ver-
leihräder Sinn machen“, so Man-
hal. Dementsprechend bringt die 
ÖVP auch im kommenden Ge-
meinderat zu den beiden Punkten 
einen Antrag ein.

Die Station Europaplatz Foto: Tips/Stadler
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BIOPROduKte

Preisverdächtiger Topfen: 
Beliebte Käserei im Theresiengut
LInZ. Im Theresiengut am 
Pöstlingberg werden feinste 
Milchprodukte gezaubert. Be-
einträchtigte Menschen arbei-
ten dort mit dem LABU-Pas-
teur.

Topfen, Fruchtjoghurt, Sauer-
rahm, Aufstriche und Käselaib-
chen zählen zu den produzier-
ten Produkten im Theresiengut. 
Mit drei Klienten arbeitet hier 
die Behindertenbegleiterin Bir-
git Auböck. „Eine Stammkun-
din meinte, dass der Topfen so 
gut ist, dass er einen Preis ver-
dient hat“, freut sie sich über die 
positive Resonanz der biologi-
schen Produkte. Montags und 
dienstags sind die Mitarbeiter 

und Klienten in der Käserei im 
Theresiengut rein mit der Milch-
pasteurisierung beschäftigt. Mit 
Milch aus der eigenen Land-
wirtschaft, die sich nahe dem 
Pöstlingberg befindet, werden 

sowohl die im Bio-Laden ver-
kauften Produkte produziert, als 
auch die rund 60 Portionen Mit-
tagessen vom Küchenteam für 
die Bewohner und Betreuer ge-
kocht. Bis zu 180 Liter Rohmilch 

werden dabei in der Woche ver-
arbeitet.

Sichere arbeitsbedingungen
Die professionelle und sichere 
Produktionsarbeit sieht man an 
den verwendeten Geräten in der 
Käserei: „Der LABU-Pasteur er-
leichtert uns die Milchverarbei-
tung immens. Er ist einfach zu 
bedienen und die Klienten kön-
nen gefahrlos damit arbeiten: 
Die heiße Milch wird im Pasteur 
mittels kaltem Wasser wieder ab-
gekühlt.“ Die Produkte können 
donnerstags und freitags im Bio-
Laden erworben werden. Nähere 
Infos dazu sind auf der Website 
des Theresienguts ersichtlich.
Infos auch auf www.theresiengut.
kreuzschwestern.at

Birgit Auböck (l.) und die Klienten mit dem LABU-Pasteur.  Foto: Laboratorium Buchrucker

Oberösterreich.

* Preisgarantie für Strom- und Erdgas-Standardprodukte (gültig auf den Energiepreis; von der Garantie ausgenommennn
sind Privat-/Gewerbestrom FLOAT) sowie Glasfaser-Internet für Privat- und Gewerbekunden unter der Marke Energie AAAG Vertrieb.
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Vertrieb

Oberösterreich.
Egal, ob Sie eine Gasheizung brauchen oder eine Photovoltaik-Anlageeee, ooobbb SSSiiie
Fragen rund um Strom, Gas oder Internet haben: Wir sind für Sie da.

Mehr Infos auf energggieag.attt/100prooozent

Voll und ganz. Für Sie da.
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BauMPFLanZunGen

Initiative steigt für Begrünung im
Neustadtviertel auf die Barrikaden
LInZ. Nachdem der Linzer 
Stadtsenat den Masterplan der 
Baumpfl anzungsoffensive kipp-
te – Tips berichtete – zieht das 
Neustadtviertel den Kürzeren. 
Die Initiative „Lebenswerter 
Hessenplatz und Umgebung“ 
gibt sich damit nicht zufrieden.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Im ursprünglichen Masterplan 
für die Linzer Baump� anzungs-
offensive wurden vom „Büro 3:0 
Landschaftsarchitektur“ sechs 
Straßenzüge im Neustadtvier-
tel empfohlen. „Ein Lichtblick, 
denn der Grünlandanteil von 
2,96 Prozent im Neustadtviertel 
ist der schlechteste Wert in ganz 
Linz“, weiß Werner Hudelist, 

ein Sprecher der Initiative. Im-
merhin vier Straßenzüge wur-
den daraufhin vom Gemeinderat 
im ersten Teil des Planungsauf-
trages genehmigt – darunter die 
Schubertstraße. In letzter Minute 
wurde jedoch ein „Ersatzprojekt“ 

im Rathausviertel präsentiert und 
beschlossen – mit Straßenzügen, 
die im Masterplan explizit nicht 
empfohlen wurden. Die Schu-
bertstraße wurde daraufhin „auf-
grund der städtischen Verkehrs-
planung“ vorerst zurückgestellt. 

„Eine Entscheidung wie die Faust 
aufs Auge für viele Stadtteilbe-
wohner“, bedauert Hudelist. 

antrag im Gemeinderat
soll für aufklärung sorgen
Unterstützung erhält die Initiati-
ve nun von den Linzer Grünen: 
„Dass die geplante Begrünung 
rund um den Pfarrplatz ein Er-
satzprojekt für die Schubertstra-
ße sein soll, war weder Bestand-
teil des Stadtsenats-Antrages, 
noch ist darüber in der Sitzung 
gesprochen, geschweige denn ein 
Beschluss gefasst worden“, for-
dert Stadträtin Eva Schobesber-
ger in der Gemeinderats-Sitzung 
am 8. April Aufklärung vom zu-
ständigen Vizebürgermeister und 
Grünreferent Bernhard Baier.

Das verkehrsgeplagte Neustadtviertel hat den geringsten Linzer Grünlandanteil.
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#MuttutGut

Jetzt einreichen für den Liberto 2021
OÖ. Auf Initiative des Sozialre-
ssorts schreibt die Kinder- und 
Jugendanwaltschaft des Lan-
des OÖ (KiJA) alle zwei Jahre 
den OÖ Kinderschutzpreis Li-
berto aus. Heuer sind unter dem 
Motto #muttutgut all jene, die 
sich für junge Menschen enga-
gieren, vor allem aber Kinder 
und Jugendliche selbst zum 
Mitmachen aufgerufen.

Besonders für junge Menschen  
ist die Corona-Krise eine sehr 
belastende Zeit. Umso wichti-
ger ist es, ihnen jetzt positive 
Botschaften zu vermitteln und 
ihre Bedürfnisse in den Mit-
telpunkt zu stellen. Vor allem 
das Recht auf körperliche und 
psychische Gesundheit sowie 
das Recht auf Schutz vor Ge-
walt müssen umgesetzt werden. 

„Gerade jetzt brauchen Kinder 
und Jugendliche positive Impul-
se, die ihnen Mut machen und 
ihre Zuversicht stärken“, sagt 
Christine Winkler-Kirchberger, 
Kinder und Jugendanwältin des 
Landes OÖ. „Mit dem OÖ Kin-
derschutzpreis Liberto werden 
besonders gute Ideen und Projek-

te, die eine gesunde Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen 
fördern, ausgezeichnet und vor 
den Vorhang geholt“, betont Sozi-
al-Landesrätin Birgit Gerstorfer. 
Eingereicht werden können alle 
Projekte, Initiativen oder krea-
tiven Darstellungen, die zeigen, 
wie Kinder stark und mutig wer-

den können: Bastelarbeiten, Bil-
der oder Geschichten ebenso wie 
Videos, Projekte und Aktionen. 
Besonders gefragt sind Beiträge 
von Kindern und Jugendlichen, 
Schulklassen und Jugendgrup-
pen sowie von Vereinen, Or-
ganisationen und Einzelperso-
nen, bei denen die Partizipation 
von Kindern und Jugendlichen 
einen hohen Stellenwert hat. 
Die von einer unabhängigen Jury 
ausgewählten fünf Siegerpro-
jekte werden dann am 23. Juni 
mit je 1.500 Euro Preisgeld und 
einer Liberto-Statue prämiert.
Alle Informationen und Termine 
zum OÖ Kinderschutzpreis sind 
unter www.kija-ooe.at/kinder-
schutzpreis-ooe-liberto.htm zu 
¦ nden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530584

Ideen und Projekte, die Kinder und Jugendliche stärken, können bis 27. Mai für 
den OÖ Kinderschutzpreis Liberto eingereicht werden.         Foto: KiJa OÖ/Meister
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ReGIOnaLBuSSe

Elektrobus im Testbetrieb
LInZ. ÖBB-Postbus setzt seit eini-
gen Jahren vermehrt auf alterna-
tive Antriebstechnologien. Aktuell 
wird deshalb gemeinsam mit dem 
OÖ Verkehrsverbund (OÖVV) ein 
Elektrobus auf seine Alltagstaug-
lichkeit getestet.

Er ist emissionsfrei und bietet aus-
reichend Platz für bis zu 65 Fahr-
gäste. Die Rede ist von dem Elek-
trobus, der aktuell von der Postbus 
AG und dem OÖVV auf seine All-

tagstauglichkeit im Linienverkehr 
getestet wird. Der Bus ist bis inklu-
sive 8. April im oö. Zentralraum auf 
den Linien 345, 360, 361 und 400 
zwischen Linz-Stadt, Enns, Maut-
hausen und Katsdorf unterwegs.

Bus ist deutlich leiser
Dabei werden wichtige Erfahrun-
gen und Erkenntnisse gesammelt. 
Zwischenfazit: Der E-Antrieb ist 
nicht nur frei von Schadstoffen wie 
Stickoxiden, er ist auch deutlich lei-
ser. Das bedeutet neben einer kli-

maschonenden Fahrt auch 
eine geringere 

L ä r m b e -
lastung für 
Fahrgäste, 
Lenker und 
A n r a i n e r 

der Bus-
strecken. 
Die vom 

Hersteller angegebene Reichweite 
von bis zu 200 Kilometer hat sich 
bereits im Tageseinsatz bestätigt. 
Jeder E-Bus spart außerdem über 
seine Lebenszeit circa 90 Prozent 
des CO2 im Vergleich zu einem 
herkömmlichen Dieselbus. „Wir 
hoffen bald auch E-Busse im Regel-
betrieb in Oberösterreich einsetzen 
zu können“, so ÖBB-Postbus-Regi-
onalmanager Peter Schmolmüller. 
Die Batterien des Busses mit einer 
Leistung von insgesamt 240 kWh 
werden über Nacht bzw. in Fahrpau-
sen geladen, wodurch unproduktive 
Stehzeiten vermieden werden. Wir 
begrüßen und unterstützen des-
halb die Initiative“, freut sich Her-
bert Kubasta, Geschäftsführer des 
OÖVV, ebenso wie Infrastruktur-
landesrat Günther Steinkellner.

(v.l.) Franz Polzinger (ÖBB Postbus), Herbert Kubasta (OÖVV), Lan-
desrat Günther Steinkellner, Peter Schmolmüller (ÖBB Postbus)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530419

Foto: Land OÖ/Kauder

Kulturmanager David Hemets-
berger ist neuer Geschäftsführer der 
OÖ. Stiftskonzerte und von „musica 
sacra“, er folgt auf Isabel Biederleit-
ner. Mehr auf www.tips.at/n/530454
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vor Ort

Nora Heindl
0732 / 7895-685
n.heindl@tips.at
www.tips.at
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Alles günstig. Alles fix.PREISKNÜLLER
APRIL

www.auto-guenther.at

1 Barkaufpreis Opel ¤ 18,790,– / Kia ¤ 14.390,–, 1/3 Finanzierung zinsenfrei
über eine Auto Günther Partnerbank, Laufzeit 24 Monate, 1/3 Anzahlung
bei Kauf, 1/3 Rate nach 12 Monaten, 1/3 Rate nach 24 Monaten. Einmalige
Bearbeitungsgebühr ¤ 390,– bei Auslieferung.

Verbrauch in l/100 km:
Opel 5,8-6,1 / Kia 5,2-5,7,

CO2-Emission in g/km:
Opel 132-138 / Kia 118-129

OPEL
CROSSLAND 1.2
NW, Chili Rot, 83 PS, Benzin

KIA RIO
TITAN 1.25 MPI
NW, Perennial Grey, 84 PS, Benzin

S
y
m
brung

€6.263,331

GÜNTHER

WEGFAHRPREIS

t.

€4.797,–1

GÜNTHER

WEGFAHRPREIS

Gösser Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.65)

max. 4 Kisten SIE SPAREN 8.70

statt 21.60

1290
t t

Dienstag, 6.4. bis
Samstag, 10.4.2021

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und S-
BUDGET Artikel. Stattpreise sind - sofern nicht anders
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise.
Solange der Vorrat reicht. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel
ohne Dekoration. Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

** Nähere Infos im Rabattmarkerl-Buch oder
auf www.maximarkt.at

Milka Schokolade
verschiedene Sorten
270 g - 300 g
ab 2 Stück
(100 g = 0.69-0.62)

SIE SPAREN 1.62 PRO STÜCK

JETZT
-25%

statt 3.49
AKTIONSPREIS

2.49

maxi.pack

je187

-25% auf
ALLE

SÜSSWAREN &
KNABBERARTIKEL*

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

* Rabatte können nicht addiert werden Gilt nur auf

JETZT
EINLÖSEN UND SPAREN!

Das SPAR-Rabattmarkerl-Buch
ist auch bei Maximarkt einlösbar!

-20%
AUF EINEN
EINKAUF
IHRER WAHL! **

BIS ZU

BIS SA., 17.04.2021
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GOuRMetGenuSS

Picknickkörbe und Streetfood im 
Glas: die Ideen der Haubenköche
LInZ. Während die Gastro-
nomie noch geschlossen hat, 
präsentieren sich die Hauben-
köche aus Linz und Urfahr wie 
das Restaurant Verdi oder das 
Landgasthaus Holzpoldl nicht 
in ihrer gewohnten Umgebung. 
An öffentlichen Plätzen probie-
ren sie sich am Streetfood und 
haben auch noch andere Ange-
bote im Gepäck.

Schon am frühen Morgen des 
Karfreitags machen viele Be-
sucher beim Foodtruck Verdi 
am Südbahnhofmarkt Halt. Vor 
allem der Duft der frischen Trüf-
felknollen scheint hier viele neu-
gierig werden zu lassen. Scampi 
Burger, Trüffel-Gnocchi oder 
Topfenschmarrn werden hier 
aus der Haubenküche geboten. 
Die Speisen können als Street-
food to go gegessen oder im Glas 
verpackt mit nach Hause genom-
men werden. „Wir wollen, dass 
die Leute die Scheu vor der Hau-
benküche verlieren. Gutes Essen 
muss nicht immer teuer sein, 
sondern kann auch zu einem 
vernünftigen Preis erworben und 
genossen werden.“ Die Hauben-
küche wird offenbar vermisst und 
das Angebot gut angenommen. 
Lobende Worte von einem Gast 
richten sich an Erich Lukas und 

sein Team: „Eine super Idee, dass 
ihr das macht, wenn man schon 
nicht zu euch kommen kann.“

essen aus der Straßenbahn
Ursprünglich keine Idee, die 
durch die Pandemie entstan-
den ist, sondern schon vor drei 
Jahren zusammen mit den Be-
treibern der Sandburg, bringt 
Holzpoldl Manuel Grabner in 
Pandemiezeiten nun großen Er-
folg ein. Die Food Tram, eine 
zur Küche und Essensausgabe 
umgebaute alte Straßenbahn, 
bietet auf der Linzer Donaulän-
de für die zahlreichen Besucher 
und Spaziergänger Speisen und 
Getränke zum Mitnehmen. Ein 
kühles Bier, ein Avocado Wrap 

oder eine Portion Pommes kön-
nen hier unter anderem erworben 
werden. Eine weitere Idee setzen 
Manuel Grabner und sein Team 
hier mit den Holzpoldl Beach 
Food Picknickkörben um. In-
klusive Decke, Gläser, Besteck 
und verschiedenen Schmankerln 
zum Essen und Trinken können 
die Körbe mit einer Vorreservie-
rung den Tag über ausgeborgt 
und genutzt werden.

Gourmetgenuss im Glas
Auch auf das Gourmetessen vom 
Gasthaus Holzpoldl selbst muss 
nicht verzichtet werden. Bei Vor-
bestellung wird das Essen in Glä-
sern sowie mit einer Anleitung 
zum Aufwärmen und Anrichten 

geliefert. „Wir bringen den Kun-
den unser Haubenessen im Glas. 
Mit der Idee waren wir im März 
2020 auch die Ersten. Aber die 
Leidenschaft und das Gefühl, 
das man sonst mit dem Essen ge-
meinsam vermittelt, fehlen hier 
natürlich“, sagt Manuel Grabner.

teamspirit und Mentalität
Während die Holzpoldl Food 
Tram auf der Donaulände dem 
Wetter entsprechend täglich von 
11.30 bis 19 Uhr zum Mitnehmen 
von Speisen und Getränken be-
reitsteht, war der Foodtruck des 
Restaurants Verdi am Karfreitag 
und Ostersamstag eine vorerst 
einmalige Aktion. Auf Vorbe-
stellung kann jedoch auch im 
Restaurant selbst Essen abgeholt 
werden. Manuel Grabner sieht 
den Holzpoldl als Gewinner aus 
der Pandemie aussteigen. „Es ist 
natürlich bedenklich, das so zu 
formulieren, da es vielen Gas-
tronomen momentan wirklich 
schlecht geht. Aber wir freuen 
uns sehr über die positive Reso-
nanz zur Food Tram und zu den 
Gourmetsackerln vom Holzpoldl. 
Wichtig für uns ist einfach, den 
Teamspirit aufrecht zu erhalten 
und die Leidenschaft und Menta-
lität den Gästen bald auch wieder 
persönlich auf den Teller bringen 
zu können.“

Der Verdi Foodtruck am Osterwochenende am Südbahnhofmarkt  Foto: Tips/Schlatte

Kornelia Stadler
Tel. 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at 

Elke Thallinger
Tel. 0664 / 815 77 61
e.thallinger@tips.at

Dieter Lanzerstorfer
Tel. 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Patrick Pix
Tel. 0676 / 502 29 41
p.pix@tips.at

Ihre regionalen Berater für  Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und Onlinewerbung

Kornelia Stadler
Tel. 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at 

Elke Thallinger
Tel. 0664 / 815 77 61
e.thallinger@tips.at

Dieter Lanzerstorfer
Tel. 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Patrick Pix
Tel. 0676 / 502 29 41
p.pix@tips.at

Jobanzeigen und Onlinewerbung

Lions-Jugendpreisträger Eva Wolfsegger aus Engerwitzdorf und 
ihr Klimateam der Auhofschule in Linz (am Bild mit Freundin Kathi) dürfen 
sich über den zweiten Platz beim Lions-Jugendpreis 2021 freuen. Sie haben 
einen„Klimatag“ für die 1.300 Schüler der Auhofschule organisiert.  Foto: Lions 
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FLuGRettunG

Christophorus 10 
ist 20 Jahre alt
HÖRSCHInG/LInZ. Am 1. April 
2021 wurde der Hubschrauber 
Christophorus 10 (C10) der 
ÖAMTC Flugrettung 20 Jahre 
alt. Der Nachfolger von Martin 
2, einem Rettungshubschrau-
ber des Innenministeriums, hob 
bereits mehr als 20.000 Mal ab, 
um Menschenleben zu retten. 

„Rund 74 Prozent der Rettungs-
� üge von Christophorus 10 sind 
Primäreinsätze, bei denen das 
Notfallteam direkt zum Verletz-
ten kommt und die lebensnotwen-
dige Erstversorgung vornimmt. 
Knapp die Hälfte der Rettungs-
� üge gelten internistischen und 
neurologischen Notfällen. An 
zweiter Stelle liegen Arbeits- 

und Haushaltsunfälle, gefolgt 
von Verkehrsunfällen“, berich-
tet Karl Pramendorfer, Präsident 
ÖAMTC Oberösterreich. Das 
speziell ausgebildete Team des 
C10 besteht aus drei Personen, 
je einem Flugrettungsarzt, Flug-
retter und Piloten. Sowohl ihre 
Ausbildung als auch Ausrüstung 
wurden in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten weiterentwickelt. So 
komme seit etwa einem Jahr ein 
handliches Ultraschallgerät zum 
Einsatz, um diagnostische oder 
prognostische Aussagen bei Pa-
tienten treffen zu können. Zudem 
wurden im Dezember 2020 fünf 
neue Hubschrauber gekauft.

Der Rettungshubschrauber Christophorus 10 ist bisher mehr als 20.000 Mal 
vom Flughafen Linz-Hörsching abgehoben. Foto: ÖAMTC/Laresser

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/530516

SUSANNE MARIA HOFER 
Diplomierte Tiertrainerin

Rosenauerstraße 52, 4040 Linz
Tel.: +43 676 913 6617  

E-Mail: office@susannes-tiertraining.at  
www.susannes-tiertraining.at

Überraschungsbesuch am Sportplatz Nach monatelangem Kampf 
für die Öffnung der Sportstätten, zumindest für die Kinder und Jugendlichen, 
durften auch beim ASKÖ Ebelsberg nun die Kinder wieder auf der Sportanlage 
trainieren. Die Nachwuchskicker staunten nicht schlecht, dass Bürgermeister 
Klaus Luger persönlich zum Trainingsstart auf sie wartete. Foto: privat
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Familien in Zeiten von Corona
OÖ. Die Corona-Pandemie 
stellt Oberösterreichs Familien 
vor große Herausforderungen, 
gleichzeitig ist die Familie ein 
Ort von Geborgenheit und Si-
cherheit: Das sind die zentra-
len Ergebnisse einer von IMAS 
im Auftrag des OÖ Hilfswerks 
durchgeführten Meinungsum-
frage unter Eltern mit Kindern 
unter zehn Jahren. 

46 Prozent der befragten Eltern 
emp� nden die Zeit seit Ausbruch 
der Pandemie als „viel herausfor-
dernder“ als die Zeit davor. Als 
sehr bzw. eher starke Belastun-
gen kristallisieren sich die Ver-
meidung sozialer Kontakte in 
den Familien und zu Freunden 
(87 %), die Beschäftigung der 
Kinder im Kampf gegen Lange-
weile (74 %), die Organisation der 

Kinderbetreuung (72 %) und die 
Übernahme schulischer Aufgaben 
durch die Eltern sowie die Auf-
rechterhaltung von Harmonie und 
Kon� iktfreiheit im Familienleben 
(70 %) heraus. Und die Familien 
sehen die Pandemie und die damit 
verbundenen Herausforderungen 
noch nicht überwunden. Mit Blick 
auf die nähere Zukunft erwarten 

sie weitere Herausforderungen 
etwa im Bereich Schule und Kin-
derbetreuung. 
Die Umfrage zeigt aber auch, dass 
Familien Horte von Geborgenheit 
und Zusammenhalt sind: 89 Pro-
zent der befragten Eltern bezeich-
nen Kontakt und Zusammenhalt 
in ihren Familien als „sehr stark“ 
oder „eher stark“. Hinzu kommt, 
dass immaterielle Werte wie ge-
sunder und bewusster Lebens-
stil sowie ein harmonisches Fa-
milienleben in den vergangenen 
Monaten stark an Bedeutung ge-
wonnen haben, � nanzielle- oder 
karrierebedingte Wertehaltungen 
sind hingegen deutlich abge� aut.  

Verlässlichkeit vermitteln
„Als OÖ Hilfswerk haben wir uns 
zum Ziel gesetzt, unseren Kundin-
nen und Kunden in Kinderbetreu-
ung, familiären Dienstleistungen 

und P� ege jetzt ganz besonders 
Verlässlichkeit zu vermitteln. Was 
die Unterstützung beim Home-
schooling betrifft, wird gerade 
geprüft, ob die Dienstleistungen 
des OÖ Hilfswerks im Rahmen 
der Schulassistenz einerseits wei-
ter ausgebaut und auch für Kin-
der im Homeschooling herange-
zogen werden können“, betont 
OÖ Hilfswerk-Obmann Wolfgang 
Hattmannsdorfer. Weiterhin ga-
rantiert wird die Nachmittagsbe-
treuung, insbesondere im ländli-
chen Raum, selbst wenn sie nur 
von einem oder zwei Kindern ge-
nutzt wird. „Die Eltern brauchen 
die Verlässlichkeit, dass die Be-
treuung sichergestellt ist.“ Einen 
gezielten Ausbau plant das Hilfs-
werk bei der Sommerbetreuung, 
vor allem dort, wo Kinderbetreu-
ungseinrichtungen über den Som-
mer geschlossen haben. 

Familien sind Orte des Zusammenhalts.
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LandBauPROJeKt In GaMBIa

Mit getrockneten Bio-Orangenschalen 
gegen armutsbedingte Fluchtursachen
LInZ/GaMBIa. Der Linzer 
Christian Neuwirth hilft mit 
einem Biolandbauprojekt in 
Afrika, Fluchtursachen entge-
genzuwirken.

Der Biolandbau steckt in Gambia 
an der Westküste Afrikas noch in 
den Kinderschuhen. Dabei hätte
er dort, wo Kunstdünger und 
Spritzmittel nicht leistbar sind, 
großes Potenzial und könnte viele 
Menschen von der armutsbeding-
ten Flucht nach Europa abhalten. 
Grund genug für Christian Neu-
wirth aus Linz und den Petten-
bacher Marko Höllhuber, nach 
Gambia aufzubrechen. Mit einer 
Ausnahmegenehmigung ging es 
Mitte Februar in den Kleinstaat, 

der etwa so groß ist wie Oberös-
terreich. „Wir möchten mit dem 
Export von getrockneten Bio-
Orangenschalen, die in Gambia 
bisher bestenfalls als Tierfutter 
genutzt wurden, beginnen. In 
Österreich und der EU gibt es 

regelmäßig Lieferschwierigkei-
ten und eine stabile Produkti-
on von Bio-Orangenschalen ist 
vor allem in der Winterzeit zum 
Beispiel für Punschgewürze oder 
Teemischungen nicht gewährleis-
tet“, betont Marko Höllhuber, 

Geschäftsführer der Akala Bio 
Manufaktur.

Hohe Wertschöpfung
Für die Bauern vor Ort hätte der 
Export von Rohstoffen wie Bio-
Orangenschalen viele Vorteile: 
Sie könnten mit vorhandenen 
Ressourcen ein Produkt herstel-
len, das eine überdurchschnittli-
che Wertschöpfung erzeugt. „In 
Relation zur Bevölkerung von 
2,3 Millionen ist die Anzahl der 
Menschen, die aus Gambia � üch-
ten, eine der höchsten in ganz Af-
rika“, sagt Christian Neuwirth, 
der mit seinem Ingenieurbüro 
bereits erfolgreich Projekte für 
Entwicklungszusammenarbeit 
in Benin, Kuba und Südafrika 
durchgeführt hat.

Marko Höllhuber (li.) und Christian Neuwirth (re.) mit den Orangen-Bauern 
Enasa Sanyang und Neehh Bawo aus der Region Kumbo Berending in Gambia

Linzer 

Köpfe
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Brücke wird saniert
LInZ. Wie bei einer Brückenprü-
fung festgestellt wurde, weist das 
Tragwerk der Geh- und Radweg-
brücke, die über die Auwiesen-
straße und die Straßenbahnlinie 
1 führt, Schäden auf. Im Rahmen 
der laufenden Überwachung des 
Brückenobjektes wurde unter an-
derem festgestellt, dass sich die 
Risse an den Enden des Trag-
werkes vergrößern und somit 
mittelfristig die Standsicherheit 
gefährden können. Daher soll 

das Tragwerk komplett erneuert 
und der Unterbau saniert werden. 
„Spätestens im Sommer soll dieser 
Missstand behoben sein“, so Infra-
strukturreferent Vizebürgermeis-
ter Markus Hein. Die Baumaß-
nahme erfordern 340.000 Euro 
und sollen wegen des geringeren 
Verkehrsaufkommens in den Som-
merferien 2021 erfolgen.

Die Geh- und Radwegbrücke über die Auwiesenstraße wird saniert.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530677
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dIeZIWI.21

Jetzt Ideen einreichen
OÖ. Innovative Projektideen, 
die freiwilliges, zivilgesell-
schaftliches Engagement för-
dern oder dazu ermutigen, selbst 
aktiv zu werden, können noch bis 
16. April für den Oö. Landespreis 
für soziale Innovationen „diezi-
wi.21“ eingereicht werden. Dahin-
ter stehen das Land Oberösterreich 
und der Verein „dieziwi – Die Zi-
vilgesellschaft wirkt“. Teilneh-
men können oberösterreichische 
Initiativen, Kollektive, Vereine, 

Gemeinden und Privatpersonen. 
Zu gewinnen gibt es insge-
samt drei Hauptpreise im Ge-
samtwert von 12.000 Euro. 
Darüber hinaus können die Pro-
jekte auf Wunsch professio-
nell begleitet sowie Weiterbil-
dungsangebote genutzt werden. 
Die Preisverleihung ist am 
11. Juni 2021 geplant.

Ideen und Projekte, die freiwilliges Engagement fördern, können noch bis 
16. April für den neuen Preis dieziwi.21 eingereicht werden. Foto: Florian Voggeneder

Jetzt einreichen unter:
www.dieziwi.at/dieziwi21

Gutscheine ausschneiden & profitieren#

35 Jahre35 Jahre
für ein

Tips-Jubelwochen!
Tips feiert 35 Jubeljahre und überrascht
mit Geschenken in jeder Tips-Ausgabe!

#

JETZT beim Ostergewinnsp
iel

ABRÄUMEN!
Teilnahme auf tips.at/

ostern

Rainerstraße 23 (beim Volksgarten), 4020 Linz

Ihr Mode- und Hosenspezialist in Linz

KOLLINGBAUM
AUF 

BEKLEIDUNG
10%
MINUS

FRÜHLINGSMODE eingetroffen!

Ausgenommen auf Gutscheinkauf und auf Triumph. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Hosen mit Passform-Garantie!
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Nach Potocnik-Rauswurf: Linzer Neos 
planen bis Ende Mai ihren „Neustart“ 
liNZ. Nach dem Partei-Raus-
wurf von Gemeinderat Lorenz 
Potocnik stellt Neos-Landes-
sprecher Felix Eypeltauer klar: 
„Neos Linz wird im Herbst na-
türlich antreten.“ Bis Ende Mai 
stehen die Kandidaten fest. 

von JÜRGEN AFFENZELLER

Neos-Gemeinderat Lorenz Po-
tocnik nahm in einer persönli-
chen Erklärung ausführlich Stel-
lung zu jenen Vorwürfen, die 
zuletzt zu seinem Partei-Raus-
wurf führten. Sein Fazit: „Allzu 
viel Inhalt blieb nicht übrig von 
den Vorwürfen gegen mich.“ So 
gab es zuletzt zwei voneinan-
der unabhängige, umfassende 
Prüfungen der Finanzgebarung. 

„Diese Prüfungen haben ergeben, 
dass unter dem Strich – auch für 
die internen, hohen Maßstäbe der 
Neos – kein Grund für dermaßen 
weitreichende Konsequenzen ge-
geben waren. Lediglich für 36,99 
Euro – von insgesamt 411.280 
Euro Fraktionsförderungen über 
fünf Jahre – gibt es keinen Beleg. 

Alle Kritikpunkte darüber hin-
aus konnten aufgelöst werden“, so 
Potocnik, der sich noch im April 
entscheiden will, ob er mit eige-
ner Liste im Herbst antritt.

linzer liste steht bis 28. Mai
„Natürlich hat noch viel mehr als 
diese 37 Euro zu den erfolgten 

Schritten geführt“, betont Neos-
Landessprecher Felix Eypeltauer, 
der dabei noch einmal ausdrück-
lich den Schaden bedauert, der 
bei einigen Linzer Bürgerlisten 
in den letzten Wochen entstan-
den sei. „Hier ist das ehrliche 
Engagement vieler Bürger leider 
völlig unschuldig in einen partei-
internen Streit zweier ehemaliger 
Mitglieder gezogen worden. Die 
Enttäuschung und den Ärger da-
rüber kann ich nachvollziehen“, 
betont Eypeltauer.
Schon in den Tagen nach Ostern 
haben Neos die Interessierten zu 
einer geplanten Gesprächsrunde 
eingeladen. Spätestens bei einer 
Mitgliederversammlung am 28. 
Mai soll die neue Linzer Neos-
Liste £ xiert werden.

Noch-Gemeinderat Lorenz Potocnik Neos-Landessprecher Felix Eypeltauer
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DiskUssioN

Überdachung für Parkbad
liNZ. Die Diskussion um ein 
„wintertaugliches“ Sportbe-
cken im Linzer Parkbad geht 
auch in der Gemeinderatssit-
zung am 8. April weiter. 

In Linz sind die ganzjährig nutz-
baren Wasserflächen begrenzt. 
Darunter leidet nicht nur der In-
dividualsport. Auch das Training 
für die Linzer Schwimmvereine 
und den Schulsport wird schwie-
riger. Verschärft wird diese Situ-
ation durch coronabedingte Bä-
derschließungen. „Es herrscht 
massiver Nachholbedarf beim 
lebenswichtigen Schwimmun-
terricht für Kinder“, betonen 
Vizebürgermeister Bernhard 
Baier und Klubobfrau Elisabeth 
Manhal von der ÖVP Linz. Sie 
beantragen daher in der Gemein-
deratssitzung eine ¥ exible Über-

dachung für das Sportbecken im 
Linzer Parkbad, damit dieses 
ganzjährig genutzt werden kann.

schwimmclub für die idee
Unterstützung für diese Idee 
kommt von Markus Dibold (Ob-
mann vom 1. Linzer Schwimm-
club Heindl): „Die Möglichkeit, 
das Sportbecken des Parkbades 
anstelle von viereinhalb Mona-
ten pro Jahr ganzjährig nutzen 

zu können, würde die Situation 
nachhaltig verbessern.“
Der Linzer Infrastruktur-Stadt-
rat Markus Hein (FPÖ) kann mit 
dem Vorstoß wenig anfangen: 
„Angesichts der immer noch gel-
tenden Coronamaßnahmen haben 
wir in Linz andere Prioritäten als 
den Ankauf einer Traglufthalle. 
Die Linzer ÖVP sollte sich lieber 
für die Öffnung der Schwimmbä-
der stark machen.“

Vizebürgermeister Bernhard Baier und Klubobfrau Elisabeth Manhal    Foto: ÖVP Linz

liNZ. Seit Februar und März er-
strahlen im Abstand von nur we-
nigen Wochen die Thalia Buch-
handlungen am Campus der 
Johannes-Kepler-Universität Linz 
und im Einkaufszentrum Lentia-
City in neuem Glanz. Somit dürfen 
sich die leseaf£ nen Urfahraner über 
gleich zwei modernisierte Standorte 
mit größerem Sortiment und vielen 
Annehmlichkeiten freuen. Gemein-
sam mit den bereits bestehenden, 
bestens etablierten Buchhandlungen 
auf der Linzer Landstraße und im 
Einkaufszentrum PlusCity ist Thalia 
im Linzer Raum nun perfekt aufge-
stellt. Die beliebten Treffpunkte in 
der Nähe punkten allesamt mit einer 
großen Auswahl an Büchern aller 
Genres sowie an Geschenkartikeln 
und Accessoires. Je nach Größe und 
Lage dürfen sich die Kunden stand-
ortbezogen auf weitere Schwer-
punkte freuen. Anzeige

lEsE-trEffPUNkt

Thalia Filialen 
neu eröffnet 
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VoEst

Erfolgreiche
Lehrlinge
liNZ. Erfreuliche Ergebnisse bei 
den Lehrabschlussprüfungen der 
voestalpine: Insgesamt sind 80 
Lehrlinge der Steel Division des 
voestalpine-Konzerns in Linz 
bei den Lehrabschlussprüfun-
gen angetreten, davon haben 65 
Prozent mit „ausgezeichnetem“ 
und „gutem“ Erfolg abgeschlos-
sen. „In Zeiten wie diesen sind 
die Abschlüsse umso bemerkens-
werter, galt es für die Jugendli-
chen doch, die Berufsschule zu 
einem großen Teil im ‚Distance 
Learning‘ zu absolvieren, selbst-
ständig Arbeitsaufträge zu � nali-
sieren und sich immer wieder auf 
neue Situationen einzustellen“, ist 
man im Konzern stolz auf die er-
folgreichen Lehrlinge. Insgesamt 
werden im Ausbildungszentrum 
des Unternehmens am Standort 
Linz derzeit etwa 400 Lehrlinge 
in rund 20 Berufen auf ihre Kar-
riere im Konzern vorbereitet.

400 Lehrlinge machen bei der voestalpi-
ne in Linz ihre Ausbildung. Foto: voestalpine

AUS FREUDE AM ERFOLG

Sport in seiner Vielfalt

#meinASKÖwohlfühlmomentExklusiv bei deinem ASKÖ-Verein in deiner Nähe!
meine.askoe-ooe.at

raDhaUPtroUtEN

Radlobby fordert 
schnelleres Bautempo
liNZ. Kritik übt die Radlobby 
am Fortschritt des Ausbaus der 
Radhauptrouten rund um Linz. 
Die FPÖ kontert scharf.

„In den letzten fünfeinhalb Jah-
ren wurden nur ganze drei Ki-
lometer gemäß Hauptradrouten-
standard errichtet, davon zwei 
Kilometer zwingend notwendig 
für den Baustart des Kfz-Groß-
projektes Westring“, kritisiert 
Radlobby OÖ-Vorsitzender Ger-
hard Fischer den mangelnden 
Ausbau der Radhauptrouten rund 
um Linz. „Für die angekündigten 
70-80 Kilometer Radhauptrouten 
um Linz würde das einer Umset-
zungsdauer von mindestens 140 
Jahren entsprechen.“ Weiterer 
Kritikpunkt: Aus dem 1,2 Milli-
arden schweren OÖ-Plan stehen 
Landesrat Günther Steinkellner 
(FPÖ) 449 Millionen Euro zu-
sätzlich für Infrastruktur-Maß-
nahmen zur Verfügung. Kein 
einziger Euro davon sei bisher 
für den Radverkehr vorgesehen.

fPÖ wehrt sich
Die FPÖ wehrt sich: Hand in Hand 
mit den Gemeinden realisiere das 
Infrastrukturressort unter Landes-

rat Steinkellner neben Projekten 
wie der „Radhauptroute Puche-
nau“, „Radhauptroute Steyregg“ 
oder dem „Lilo Radweg“ jährlich 
dutzende Radwege in den Kom-
munen. „Zudem sind Hindernisse 
wie komplexe Verfahren zu lösen“, 
betont FPÖ-Verkehrssprecher 
LAbg. Peter Handlos. 
„Tatsächlich ist noch gar nichts 
gebaut, jedoch für heuer die Um-
setzung von ein paar hundert Me-
tern Radwegprovisorium in Leon-
ding/Wibau angekündigt“, kontert 
Fischer. Zudem kämen mit der Er-
richtung des A7-Halbanschlusses 
Auhof heuer weitere Probleme auf 
die Radler zu.

Die A7-Unterführung Koglerweg soll 
künftig für Fußgänger und Radfahrer 
nicht mehr nützbar sein.

Mehr zu lesen auf
tips.at/linz

Foto: Radlobby OÖ

ENErGiE

Versorger für 
grünes Gas
oÖ. Für den Einsatz von grünem 
Gas plädiert das Forum Versor-
gungssicherheit, eine gemeinsame 
Plattform von fünf Verteilernetz-
betreibern. So habe das Gas einige 
Vorteile: Zur Gas-Erzeugung könn-
ten unter anderem Bioabfälle her-
angezogen werden, die sonst keine 
Verwendung � nden. „Ich kann es 
stufenlos austauschen“, erklärt Mi-
chael Haselauer, Geschäftsführer 
der Netz Oberösterreich GmbH 
zudem. Ein Mischen mit Erdgas 
sei problemlos möglich. „Wir haben 
auch einen ef� zienten Transport.“ 
So gebe es bereits die Infrastruktur, 
die notwendig sei, um das Gas zum 
Endverbraucher zu bringen. Grünes 
Gas solle daher in allen künftigen 
Klima- und Energiestrategien als 
wichtiger Energieträger berück-
sichtigt werden. Auch neue Gas-
anschlüsse sollen künftig möglich 
sein, so die Forderung.

Eine Bio-Gasanlage

Foto: Lena Wurm/Shutterstock.com
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Neuer VkB-Vorstand 
nahm die arbeit auf
liNZ/oÖ. Mit 1. April nahm das 
neue, dreiköpfi ge Vorstandsteam 
der VKB-Bank seine Arbeit
auf. Christoph Wurm legte 
mit 31. März aus berufl ichen 
Gründen seine Funktion als 
Generaldirektor nieder. Markus 
Auer übernimmt die Rolle des 
Vorstandssprechers und kümmert 
sich gemeinsam mit Alexander 
Seiler schwerpunktmäßig um den 
Vertrieb. Maria Steiner steuert 
das Risiko der VKB-Bank.

Zukunft landwirtschaft
oÖ. Die Strategie „Zukunft Land-
wirtschaft 2030“ ist zu Papier 
gebracht. „Jetzt geht es an die 
Umsetzung. Damit Oberösterreich 
auch im Jahr 2030 ein starkes 
Agrarland sein wird“, betont 
Agrar-Landesrat Max Hiegels-
berger. Ein eigens zusammenge-
stelltes Projektteam wird nun die 
entworfenen Zukunftsbilder in 
konkrete Projekte gießen. 

corona: haimbuchner 
wieder zu hause
oÖ/stEiNhaUs. Nach seiner 
schweren Corona-Erkrankung 
konnte LH-Stellvertreter, FPÖ-
Landesparteiobmann Manfred 
Haimbuchner das Spital verlassen. 
„Mein schwerer Krankheitsverlauf 
hat mich darin bestätigt, dieses 
Virus sehr ernst zu nehmen und 
Vorsichts- und Schutzmaßnahmen 
eigenverantwortlich richtig zu 
treffen“, so Haimbuchner. Wann er 
wieder ins Amt zurückkehren wird, 
sei noch nicht abzusehen, heißt es.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530535

Foto: VKB / Krügl

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530655

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530717

MÜllaUfkoMMEN

„Eine saubere Stadt 
sieht anders aus“
liNZ. Seit den Corona-Lock-
downs wird das Linzer Stadt-
bild laut FPÖ Gemeinderat 
Manfred Pühringer zusehends 
von großen Mengen herumlie-
genden Mülls verschandelt. Er 
will daher in der kommenden 
Gemeinderatssitzung eine zeit-
gemäße Adaptierung der Mül-
lentsorgung beantragen. Die 
Stadt Linz hat indes mit mehr 
Abfallbehältern und verstärk-
tem Personaleinsatz reagiert.  

Dadurch, dass die Menschen mehr 
zu Hause und verstärkt auf Lie-
ferdienst und Take-Away Ange-
bote angewiesen sind, sei auch 
der Müll deutlich mehr gewor-
den. Gerade an Wochenenden 
würden sich verärgerte Bürger 
melden, dass ihr Wohnumfeld 
von herumliegendem Müll ver-
schandelt wird. „Eine saubere 
Stadt sieht anders aus. Ich werde 
daher in der kommenden Sitzung 
des Gemeinderats die Lösung 
dieses Problems beantragen“, be-
tont FPÖ-Gemeinderat Manfred 
Pühringer. „Eine dermaßen ver-
schmutzte Stadt verschandelt das 
Ortsbild und ist sicher kein Aus-
hängeschild für die Innovations-
hauptstadt.“

Verstärkter Personaleinsatz 
und mehr abfallbehälter 
Die Stadt Linz reagierte vergange-
ne Woche auf das vermehrte Müll-
Aufkommen im öffentlichen Raum 
mit verstärktem Personaleinsatz 
und zusätzlichen Abfallbehältern 
an den Wochenenden. So werden 
Mistkübel an stark frequentierten 
Plätzen wie etwa der Promenade 
häu� ger entleert. Im Donaupark 
wird neben zusätzlichen Müllei-
mern verstärkt Reinigungsperso-
nal unterwegs sein. Zudem wur-
den bereits mehrere zusätzliche 
1.100-Liter-Tonnen angefordert, 
die im Bereich Donaulände, Jahr-
marktgelände und Steinmetzplatzl 
positioniert sind.

appell: Eigenverantwortung
Vizebürgermeister Bernhard Baier 
appelliert aber auch an die Eigen-
verantwortung: „Ich bitte all jene, 
die ihre Freizeit im öffentlichen 
Raum verbringen, ihren Müll auch 
in den zahlreichen Abfall-Sammel-
stellen zu entsorgen. Diese sind oft 
nur wenige Schritte vom Sitzplatz 
entfernt und werden regelmäßig ge-
leert. Diese wenigen Schritte un-
terstützen nicht nur die städtischen 
Mitarbeiter, sondern garantieren 
auch allen Linzern eine ungetrübte 
Zeit in ordentlicher Umgebung."

Das Linzer Stadtbild wird laut FPÖ-Gemeinderat Manfred Pühringer zusehends 
von großen Mengen herumliegenden Mülls verschandelt.  Fotos: FPÖ Linz

kPÖ-kandidatin gekürt
liNZ. Gemeinderätin Gerlinde 
Grünn (Foto) wird wieder als 
Spitzenkandidatin der KPÖ bei 
der Gemeinderatswahl im Herbst 
antreten. Das ergab die Abstim-
mung der Mitgliederversammlung 
der KPÖ Linz. Grünn ist seit 2009 
im Linzer Gemeinderat vertreten.

kinder in der Pandemie
liNZ/oÖ. Neos-Landessprecher 
Felix Eypeltauer warnt vor 
den psychischen Folgen des 
Lockdowns für Kinder und Ju-
gendliche. „Jedes zweite Kind hat 
bereits depressive Symptome.“ 
Um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken, haben die Neos 
einen 9-Punkte-Maßnahmenplan 
erarbeitet, der unter anderem 
ausreichend Therapie- und 
Betreuungsplätze in der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie vorsieht.

Unterstützung bei suche
nach linzer lehrstellen
liNZ. Die Corona-Krise 
erschwert die Suche von Jugendli-
chen nach einer geeigneten 
Lehrstelle. Im Jänner waren laut 
AMS OÖ in Linz 1.400 Menschen 
unter 25 Jahren arbeitssuchend 
gemeldet. Um den jungen Frauen 
und Männern eine Chance auf 
Ausbildung zu bieten, entwi-
ckelte der Verein Sozial- und 
Gemeinwesenprojekte (VSG) 
die „Perspektive Lehre Linz“. 
„Die Stadt Linz unterstützt das 
Konzept mit 69.000 Euro, dies 
wurde am 29. März im Sozialaus-
schuss einstimmig angenommen 
und wird bald dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt“, so 
Sozialreferentin Vizebürgermeis-
terin Karin Hörzing.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530248
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530676
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GEMEiNDErat

Anträge von allen
liNZ. Im Linzer Gemeinderat 
können nur jene Parteien Anträge 
stellen, die in der Stadtregierung 
vertreten sind. Die Neos und 
KPÖ als Opposition haben die 
Möglichkeit, Anfragen zu stellen. 
Elisabeth Leitner-Rauchdob-
ler (Neos) und Gerlinde Grünn 
(KPÖ) geht das nicht weit genug. 
Auch die Opposition sollte An-
träge stellen dürfen, da Demokra-
tie von vielfältigen Meinungen 

lebe. Die beiden Politikerinnen 
haben sich zusammengeschlos-
sen und bringen in der nächsten 
Gemeinderatssitzung am 8. April 
einen entsprechenden Antrag zur 
Änderung des Statuts ein. Solch 
eine Änderung wurde bereits 
2017 diskutiert, aber nur beraten 
und nicht umgesetzt.

(V.l.) Gerlinde Grünn (KPÖ) und Elisabeth Leitner-Rauchdobler (Neos) stellen ei-
nen Antrag zur Änderung des Statuts im Gemeinderat.                   Foto: KPÖ/Neos Linz

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/530452

haGENBErG. Jetzt die IT- oder 
Medien-Karriere vorantreiben: 
Ein Masterstudium am FH OÖ 
Campus Hagenberg schafft dafür 
die beste Basis. Infos und per-
sönliche Beratung zu allen zwölf 
Vollzeit- und berufsbegleitenden 
Studiengängen gibt es bei der Vir-
tual Master Night am 14. April.

Die Fakultät für Informatik, Kom-
munikation und Medien bietet viel-
fältige Möglichkeiten, sich höher 
und weiter zu quali� zieren. Sei es 
in Software-, Hardware- oder Web-
Entwicklung, in Data Science, IT-
Security, Informationsmanagement 
oder auch in digitalen Medien, 
Games, App- und Animations-
design. Von den zwölf renommier-
ten Mastern können drei berufsbe-
gleitend absolviert werden, einer 
(Energy Informatics) neu auch 
komplett online. 

Einzigartig ist auch die Möglich-
keit einer breit gefächerten KI-Ver-
tiefung und eines Double Degree 
(ein Studium, zwei Abschlüsse) in 
Software Engineering durch ein 
Abkommen mit der Universität 
Kalabrien in Italien.
Die Virtual Master Night am 14. 
April bietet den idealen Überblick 
über Hagenbergs Masterangebot – 
und das komplett online und live. 
Nach einem Einführungsvortrag 

inklusive Interviews mit Studieren-
den und einer Podiumsdiskussion 
mit den Studiengangsleitern geben 
anschließende Q&A-Sessions zu 
jedem Master eine weitere Mög-
lichkeit zur Beratung und Beant-
wortung von Fragen. Anzeige

Berufl ich in IT bzw. Medien richtig durchstarten oder einen neuen Kurs einschlagen

karriErE-tUrBo

Hoch hinaus mit Masterstudium

Virtual Master Night
am 14. April 2021, 18-20 Uhr
Mehr Infos unter www.fh-ooe.at/
virtual-masternight-hagenberg

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

JETZT ONLINE
INFORMIEREN!

Master- 
Studienangebot

Campus Hagenberg
•  Data Science & Engineering (VZ)
•  Digital Arts (VZ)
•  Embedded Systems Design (VZ)
•  Energy Informatics  

(VZ, Online-Studium, englischsprachig)
•  Human-Centered Computing (BB)
•  Information Engineering & 
 -Management (BB)
•  Information Security Management (BB)
•  Interactive Media (VZ, englischsprachig)
•  Kommunikation, Wissen, Medien (VZ)
•  Mobile Computing (VZ)
•  Sichere Informationssysteme (VZ)
•  Software Engineering (VZ)

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

INFOS: 
www.fh-ooe.at/master-hgb
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Handwerkspreise 2021
oÖ. Nach der coronabeding-
ten Zwangspause im letzten Jahr 
zeichnet die Sparte Gewerbe und 
Handwerk der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich gemeinsam 
mit ihren Sponsorpartnern Raiff-
eisenlandesbank OÖ und Wirt-
schaftsressort des Landes OÖ 
heuer wieder die besten Projekte 
von Gewerbe- und Handwerksbe-
trieben mit den „OÖ Handwerk-
spreisen“ aus. Die Auszeichnung 
soll die gelebte Symbiose von tra-
ditioneller Handwerkskunst und 
innovativer Hightech-Orientierung 
in Oberösterreich hervorheben.

Vier kategorien
Die „OÖ Handwerkspreise“ wer-
den seit 2011 in vier Kategorien 
vergeben und ermöglichen so 
allen oö. Gewerbe- und Hand-
werksbetrieben, sich am Wettbe-
werb zu beteiligen. Die Katego-
rien: Bauen, Sanieren, Einrichten 

und Wohnen, Mode und Life-
style, Lebensmittel, Natur und 
Gesundheit, sowie Technik und 
Design. Aufgrund des coronabe-
dingten Ausfalls der Handwerk-
spreise 2020 sind heuer Projekte 
zugelassen, die 2021, 2020 und 
auch 2019 handwerklich aus-
geführt bzw. erzeugt wurden. 
Der Einreichschluss ist der 31. 
August 2021.

In vier Kategorien werden die Preise 
vergeben. Symbolfoto: Weihbold

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530606
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Virtueller lauf/Walk
von 9. bis 11. april 
Die SPÖ Frauen und der 
Sport-Dachverband ASKÖ 
dazu auf, von 9. bis 11. 
April am virtuellen Lauf 
bzw. Walk der Frauen in 
ganz Österreich mitzuma-
chen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. „Uns reicht’s. 
Wir starten los. Ein Jahr 
nach dem ersten Lockdown 
sind viele von uns zermürbt 
und zurecht unmotiviert. 
Gemeinsam wollen wir 
durchstar ten, in eine 
bessere und geschlech-
tergerechtere Zukunft. 
Vielleicht läuft man sich ja 
über den Weg“, so SPÖ-
Landesfrauenvorsitzende 
Renate Heitz (am Bild mit 
Askö-Landesgeschäftsfüh-
rerin Anita Rackaseder). 
Die Lauf- bzw. Nordic 
Walkingstrecke beträgt 
wahlweise 2,5 km oder 
5 km. Anmeldung unter 
www.v-race.at/uns-reichts-
wir-starten-los

Foto: SPÖ Frauen OÖ

frÜhliNGsstart

Alles da: Rechtzeitig Hochwert-
Gartenmöbel bei X-Markt ordern
WEls. Der Frühlingsstart steht 
vor der Tür und der Gartenmö-
bel-Spezialist X-Markt in Wels, 
Jasminstraße, setzt auch heuer 
auf hochwertige Gartenmöbel 
und hat schon alle Neuigkeiten 
in der Ausstellung.

Bänke, Eckbänke, Lounge-Gar-
nituren und auch Keramiktische 
mit hochwertigen Oberflächen 
sind jetzt beim Gartenmöbel-
Spezialisten in Wels West zen-
timetergenau planbar. Der Trend 
geht zu Gartenmöbeln, die dank 
hochwertiger Materialien wie 
Edelstahl und Allwetter-Polster 
den Indoor-Möbeln in Sachen 
Komfort um nichts nachstehen. 
Es wäre nicht X-Markt, wenn 

man nicht auch edle Marken wie 
Cane-Line oder Bullfrog und 
planbare Gartenmöbel weit unter 
dem üblichen Preis bekommen 
würde. Ein Preis- und Qualitäts-
vergleich mit anderen Anbietern 

ist ausdrücklich erwünscht, denn 
X-Markt kann durch Eigenpro-
duktion sowie Einkauf direkt 
beim Hersteller Preise machen, 
die man selbst im Internet nicht 
� ndet.

Geschäftszeiten im Lagerverkauf
Wels, Jasminstraße 5 (Nähe 
SCW), Montag bis Freitag, 9 bis 
18 und Samstag, 9 bis 17 Uhr. 
Info: Tel. 07242/60044 oder unter 
www.x-markt.at  Anzeige

Die Terrasse wird in Zukunft so bequem und individuell wie der Wohnbereich. Wer jetzt rechtzeitig edle und kratzfeste 
Keramiktische, Eckbänke, Lounge-Garnituren, Allwetter-Polster und bequeme Outdoor-Bänke zentimetergenau nach Maß 
ordert, der genießt den Frühling schon mit neuen Gartenmöbeln. Alle Materialien und Modelle gibt es schon in der über 
1.200 Quadratmeter großen Ausstellung zu sehen und zum Probesitzen.             Fotos: X-Markt

VoEstalPiNE

„Weiter Vorreiter sein“
liNZ. Klimaschutzministerin 
Leonore Gewessler und Klima-
landesrat Stefan Kaineder haben 
am Mittwoch Herbert Eibenstei-
ner, Vorstandsvorsitzender der 
voestalpine AG, getroffen und 
mit ihm über die Zukunft der 
Stahlindustrie in Österreich ge-
sprochen. Im Zentrum des Aus-
tausches stand dabei die Vorrei-
terrolle, die die voestalpine bei 
der klimaneutralen Stahlproduk-

tion einnehmen möchte. Auch die 
gezielte Förderung von Grünem 
Wasserstoff für die Industrie 
im Rahmen des Erneuerbaren-
Ausbau-Gesetzes wird Baustein 
dieser Transformation sein. Vom 
Bund werden hier in den nächs-
ten zehn Jahren 500 Millionen 
Euro zur Verfügung gestellt.

Vorstandsvorsitzender voestalpine Herbert Eibensteiner (re.) mit Klimaschutzmi-
nisterin Leonore Gewessler und Klimalandesrat Stefan Kaineder      Foto: BMK/Perwein

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530434
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startPakEt WohNEN

Zinsloses Darlehen 
für die erste Wohnung
oÖ. Das Startpaket Wohnen geht 
ins vierte Jahr. Mit dem zinslosen 
Darlehen half die Arbeiterkam-
mer OÖ bisher rund 400 jungen 
Mitgliedern bei der Finanzierung 
der ersten Wohnung. 

Die maximale Darlehenssumme 
beträgt 10.000 Euro. Der Kredit 
ist in 60 monatlichen Raten zu-
rückzuzahlen. Zinsen und Spesen 
übernimmt – bei regelmäßigem 
Zahlungsverlauf – die AK OÖ. 
Exakt 74 Mal wurde der ge-
wünschte Darlehensbetrag im 
Vorjahr von der finanzierenden 
Bank ausbezahlt, durchschnittlich 
3.300 Euro. Bei dieser Summe und 
einem Sollzinssatz von vier Pro-
zent über fünf Jahre beträgt die 
Ersparnis 700 Euro. Rund 69 Pro-
zent der Darlehensnehmer nutzten 

das Startpaket für die Finanzierung 
einer Mietwohnung. Fast sieben 
Prozent investierten in eine Miet-
kaufwohnung und rund 24 Prozent 
beantragten das Darlehen für die 
Sanierung einer bestehenden Woh-
nung. Gerade bei Mietkauf und 
Sanierung wird das Startpaket mit 
10.000 Euro voll ausgeschöpft. Bei 
einem Sollzinssatz von vier Pro-
zent ersparen sich Kreditnehmer 
dabei in fünf Jahren 1.400 Euro.

Insgesamt vergab die AK OÖ bisher 
über 1,15 Millionen Euro Darlehen.  
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aUVa

Neue Feedback- 
und Ombudsstelle 
oÖ. Mit der 29-jährigen Angela
Hodits als neue Ombudsfrau 
hat die AUVA eine moderne 
Anlaufstelle für ihre Mitarbei-
ter, Versicherten, Patienten und 
Unternehmer eingerichtet. 

„Die Neuausrichtung unserer 
Ombudsstelle ist ein entscheiden-
der Schritt, um unser bewährtes 
Service auf die nächste Ebene zu 
heben. Zudem ergänzt sie unser 
Angebot vor allem für Unterneh-
mer“, freut sich AUVA-Obmann 
Mario Watz.

angebot für Unternehmer 
Lob, Anregungen und Beschwer-
den können nun schnell und ein-
fach über die Website unter www.
auva.at/feedback eingebracht 

werden. Hodits, die Health Care 
Management studierte und auf 
zehn Jahre Berufserfahrung in-
nerhalb der AUVA verweisen 
kann, versteht die neue Stelle als 
den direkten Draht zur AUVA: 
„Als Partner fü r die Unternehmen
sind der AUVA gerade auch 
deren Rü ckmeldungen sehr 
wertvoll.“ Anzeige

Angela Hodits ist neue Ombudsfrau 
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iNfrastrUktUr

Vier Millionen-Paket
liNZ. In der Dezember-Gemeinde-
ratssitzung 2020 hat die Stadt Linz 
den „Pakt für Linz“ beschlossen. 
Mit diesem kommunalen Investi-
tionspaket von 65 Millionen Euro 
sollen die gravierendsten Folgen 
der Coronapandemie abgefedert 
werden. Der Start des Programms 
im Infrastrukturbereich erfolgt mit 
einem ersten zusätzlichen Paket der 
Immobilien Linz GmbH (IGL) von 
fast vier Millionen Euro für (Um-)
Bauprojekte.

Eine Million für schulen
Fast die Hälfte der Modernisierun-
gen erfolgen im Kulturbereich. Vor-
gesehen sind bauliche Maßnahmen 
zur Modernisierung im Bruckner-
haus, in der Musikschule, im Ars 
Electronica Center und im Nordi-
co sowie in Kulturstätten, die von 
der freien Szene genützt werden 
können. Eine Million Euro ist für 
Sanierungen in den Schulen vor-

gesehen. Diese Ausgaben werden 
zusätzlich zum laufenden Schul- 
und Hort-Erweiterungsprogramm 
getätigt. Im Sportpark Lissfeld ist 
die Sanierung der Außenfelder und 
der Tennisplätze vorgesehen. Auch 
werden infrastrukturelle Verbesse-
rungen bei der Hauptfeuerwache an 
der Wiener Straße � nanziert.
Insgesamt werden von der ILG 
derzeit Projekte mit einem Investi-
tionsvolumen von rund 120 Millio-
nen Euro realisiert bzw. im Projekt-
management begleitet.

Auch bei der Adaptierung von VS und 
Hort Pichling ist die IGL Bauherr.

Bild: IGL Stadt Linz

Profi-haNDWErkEr

Viterma Wohlfühlbad
oÖ. Ein neues Badezimmer ganz 
nach den eigenen Wünschen – 
das ermöglichen die Badexperten 
von Viterma. Das Unternehmen 
hat schon über 20.000 Badezim-
mer umgebaut und bietet eine 
breite Auswahl an Designs, Far-
ben und Produkten.

Bei Viterma haben Kunden nur 
einen Ansprechpartner, aber 
zigtausend Möglichkeiten. Eine 
Vielzahl an Markenherstellern 
für Armaturen und Ausstattung, 
unzählige Farben und Designs 
für Wände und Boden sowie eine 
Maßanfertigung der neuen Du-
sche stehen zur Auswahl. Elektro- 
und Installationsarbeiten werden 
mit befugten Partnerunternehmen 
durchgeführt. 
Egal, ob es sich um eine Komplett-
bad- oder Teilbadsanierung han-
delt, Viterma ist der zuverlässige 

und lokale Badexperte. Gerne be-
sucht die Firma Kunden mit einer 
mobilen Badausstellung. Jetzt 
kostenlosen Beratungstermin zu 
Hause vereinbaren. Anzeige

Viterma zaubert aus dem alten Bad 
ein neues Wohlfühlbad. Foto: Viterma

Viterma Fachbetrieb in OÖ
Infos & Beratungstermin unter:
Tel. 07288 281 00
www.viterma.com
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OÖ. Abnehmen auf eigene Faust 
ist schwer – das musste auch 
Alexandra Klausner am eige-
nen Leib feststellen. Mit der 
easylife-Therapie möchte sie 
ihr Wunschgewicht von 70 
Kilogramm erreichen. Tips 
darf sie dabei begleiten.

Ausgangspunkt waren 95 Kilo-
gramm. Ende März, vier Wochen 
nach Beginn der easylife-Therapie, 
hat Klausner 6,1 Kilogramm abge-
nommen. „Meine Kleidung sitzt 
jetzt schon sehr locker, was mich 
motiviert, weiter am Ball zu blei-
ben. Ich nehme stetig ab, ohne dabei 
hungrig zu sein. Am Anfang des 
Programms war ich stark verkühlt, 
das hat sich mittlerweile zum Glück 
gelegt und ich bin jetzt wirklich sehr 
positiv gestimmt“, erzählt Klausner. 
„Ich bereite mein Essen vor und 
nehme es in die Arbeit mit. Jetzt, 
wo ich weiß, was gut für meine Er-
nährung ist, hole ich mir manchmal 
noch einen Salat aus der Kantine 
und mariniere ihn selbst. Ich habe 
nach Jahren wieder die Forelle für 
mich entdeckt. Diese bereite ich als 
Ganzes im Rohr zu und würze sie 
mit Knoblauch, Salz, Pfeffer und 
Petersilie. Das ist mittlerweile sogar 
eines meiner Lieblingsrezepte ge-
worden.“ In zwei Wochen erscheint 
der nächste Zwischenbericht auf 
dem Weg zum Traumgewicht von 
70 Kilo.   Anzeige

eAsYLiFe

Die Kilos 
purzeln fl eißig

Alexandra Klausner ist mittlerweile 
gut sechs Kilo leichter.  Foto: easylife

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/528550

RehABiLitAtiOn

„Der G-EO gibt mir das großartige 
Gefühl, wieder gehen zu können“
BAd hALL/OÖ. Karl Bachmayrs 
Füße sind auf Fußplatten fest-
geschnallt. Sein Körpergewicht 
wird von einem Tragegurt gehal-
ten, der an einem raumfüllenden 
Therapiegerät befestigt ist. Lang-
sam setzen sich die Fußplatten in 
Bewegung, Karl Bachmayrs Füße 
gehen mit. Es sind seine ersten 
Schritte nach einem Schlaganfall 
vor rund einem Jahr.

Völlig unvermutet und ohne Warn-
symptome erleidet Karl Bachmayr 
im Februar 2020 einen Schlagan-
fall mit einer Hirnblutung. Seither 
ist sein Körper linksseitig gelähmt, 
noch ist er auf den Rollstuhl an-
gewiesen. „Ich will wieder gehen 
und mit meinen Kindern spielen 
können“, sagt der 52-Jährige und 
er ist nach seiner dritten stationä-
ren Reha zuversichtlich. Denn er 
hat eine wesentliche Unterstüt-
zung: den Gangroboter G-EO, 
eines der modernsten Systeme zur 
Gangrehabilitation, das im Klini-
kum Bad Hall/Bad Schallerbach 
zum Einsatz kommt.

hocheffektive therapie
„Zentrale Ziele der Gangrehabili-
tation sind, die Gehfähigkeit wie-
derzuerlangen und das Gangbild 
zu verbessern. Die Kombination 
aus Robotik-Therapie und konven-
tioneller Gangtherapie ist die ef-
fektivste Therapievariante für die 

Patienten“, erklärt Primar Dr. Ro-
bert Hatschenberger, Ärztlicher Di-
rektor am Klinikum Bad Hall/ Bad 
Schallerbach und Leiter der Neu-
rologie. Karl Bachmayr schafft in 
der konventionellen Therapie der-
zeit 25 bis 50 Schritte pro Einheit. 
„Manche Patienten beäugen den 
Gangroboter  anfangs ein wenig 

skeptisch. Wenn sie aber die ersten 
Schritte mit der Unterstützung des 
Roboters geschafft haben, möch-
ten sie am liebsten täglich damit 
trainieren.“, berichtet Primar Hat-
schenberger. Auch Karl Bach-
mayr ist begeistert: „Der G-EO 
gibt mir das großartige Gefühl, 
wieder gehen zu können.“ 

Karl Bachmayr am Gangroboter G-EO  Foto: Klinikum Austria Gesundheitsgruppe

„Als Ihr persönlicher Wundspezialist helfe ich 
Ihnen bei der Versorgung von Akutverletzun-
gen sowie chronischen Wunden mit verschie-
densten modernen Therapiemöglichkeiten.

Meine Erstvisite ist für Sie kostenlos, gerne 
auch mobil bei Ihnen Zuhause!“

WUNDGESUND Dirk Weißgerber I DGKP zwm-cert. - Geschäftsführer
Kremsmünsterer Str. 155 I 4030 Linz I +43 664 4077199 

dirk@wundgesund.at I wundgesund.at

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Patrick Pix
Tel.: 0676 / 502 29 41
p.pix@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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TIPS-AKTIOn

Glücksengerl erfreut Leser
OÖ. Das Tips-Glücksengerl fl iegt 
nach der Corona-Pause wieder 
durch ganz Oberösterreich und 
überrascht Tips-Leser. Vergange-
ne Woche war es bei herrlichem 
Sonnenschein am wunderschö-
nen Oedter See unterwegs.

Seit Wochen ist das Glücksengerl 
wieder unterwegs: Noch bis Ende 
Juni verschenkt Tips Gutscheine für 
die Fussl Modestraße im Gesamt-
wert von 24.600 Euro. Dabei gilt 
es nur auf die Frage nach der Lieb-
lingszeitung mit der einzig richti-
gen Antwort zu brillieren. Genauso 
wie Rosa Tasch, die bei ihrem täg-
lichen Spaziergang an den Oedter 
See bei herrlichem Frühlingswetter 
wie aus der Pistole geschossen mit 
„Tips“ antwortete. „Auf die freue 
ich mich wirklich jede Woche, da 
erfährt man immer alles“, so die 

Traunerin, die ob ihres überra-
schenden Glücks nur kurz sprach-
los blieb. „Ich habe noch nie etwas 
gewonnen, gehe aber so gern zum 
Fussl“, war Rosa Tasch die Freude 
über ihren perfekt passenden Ge-
winn anzumerken. Ebenfalls über 

300 Euro Gutscheine der Fussl 
Modestraße dürfen sich Stepha-
nie Behrendt und Taulant Hodi aus 
Enzenkirchen, Ingeborg Hager aus 
Vöcklabruck, Cheryl Ann Heinrich 
aus Steyr sowie Bettina Zwink aus 
Baumgartenberg freuen.

Tips-Redakteur David Ramaseder überraschte als Glücksengerl die Traunerin 
Rosa Tasch am Oedter See.  Foto: Tips/Bogensperger

LInZ. Zum Glück bewohnen zur 
Zeit – vor dem Ansturm der Baby-
katzen – nicht allzu viele Samtpfo-
ten das Katzenhaus im Linzer Tier-
heim. Eine davon ist jedoch Diego 
(1), der sieben Jahre alte Bengale, 
der ein neues Zuhause sucht. Er ist 
ein „besonderes Exemplar“. Zu sei-
ner menschlichen Familie baut er 
eine ganz besondere Beziehung auf, 
manche mag er uneingeschränkt. 
Manche müssen ihn „lesen“ können 
und rechtzeitig aufhören zum Strei-
cheln, denn wenn es ihm zu viel 

wird, kann der große Kater schon 
mal seinen Krallen einsetzen. Art-
genossen mag er gar nicht in seinem 
Umfeld. In seinem neuen Zuhause 
sollten also katzenerfahrene Tier-
freunde sein und keine unmittelbare 
kätzische Nachbarschaft. Freigang 
wäre optimal, damit er seinen Be-
wegungsdrang ausleben kann.

Scheue Streuner
Das Gegenteil ist der junge Streu-
nerkater (2). Von seinem äußerli-
chen Erscheinungsbild sehr grim-

mig, ist er nur 
auf Flucht bedacht. 
Er würde nie von sich aus Men-
schen verletzen. Derzeit warten im 
Tierheim einige Jungkatzen, die in 
Freiheit geboren wurden und nie 
mit Menschen in näheren Kontakt 
gekommen sind, auf die Freilassung 
auf einen Bauernhof. Die Tiere sind 
kastriert, geimpft und gechippt und 
können auch gerne gebracht wer-
den. Dadurch, dass sie sehr sozial 
sind, können sie in jede (kastrierte!) 
Katzengruppe integriert werden.

1 2

TIeRHeIM

Samtpfoten suchen Zuhause

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuche sind derzeit nur 
mit telefonischer Terminver-
einbarung möglich.
0732/247887 
offi ce@tierheim-linz.at

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar

Tier-
ecke

Fotos: Laura Berndl

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Irmgard Klement
Jugendberaterin

Stress

Ich mache Lehre mit Matura 
und habe gerade das Gefühl, 
dass mir das alles zu viel 
wird. Was soll ich tun?

L., 17

Hallo,

es ist toll, wenn du spürst und dir 
eingestehst, dass du dich durch 
die Mehrfachbelastung Lehre und 
lernen für die Maturakurse gestresst 
und überlastet fühlst. Um solche 
Phasen gut zu überstehen, gibt 
es verschiedenste Möglichkeiten, 
damit du die Balance zwischen 
Anspannung und Entspannung 
erhalten kannst. Mach dir Wo-
chenpläne mit fi xen Arbeits- bzw. 
Lernzeiten, Pausen und Freizeit, 
wo du wirklich nur Dinge tust, 
die du gerne machst. Unternimm 
auch weiterhin regelmäßig etwas 
mit deinen Freunden oder deiner 
Familie - miteinander reden, Spaß 
haben und Lachen bringt dich auf 
andere Gedanken und senkt deinen 
Stresspegel. Versuche auch immer 
wieder Bewegung in deinen Alltag 
einzubauen, es hilft dir, den Kopf 
wieder freizubekommen und achte 
darauf, dich gesund zu ernähren und 
ausreichend zu trinken, am idealsten 
Wasser. Vielleicht probierst du es 
auch mit Entspannungs- und Atem-
übungen. Sie können dich dabei 
unterstützen, besser zu schlafen und 
in Stressphasen kurz abzuschalten 
und ruhig zu bleiben. Anleitungen 
dazu und weitere Tipps fi ndest du 
auf jugendservice.at/lernen.

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-
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PeRG/ReCHbeRG. Das Mühl-
viertel steht wie keine andere 
Region für Mystik und Mär-
chen. Moosbedeckte  Waldbö-
den, sagenhafte Blocksteine, 
die an Fabelwesen erinnern und 
ein sanftes Auf und Ab bieten 
Natur-Erholung für die ganze 
Familie. Zahlreiche Rastplätze 
und die Kombination von drei 
Kraftplätzen findet man auf 
dem Naturparkweg.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Der großzügige Parkplatz direkt 
im Zentrum von Rechberg lässt 
unsere Wanderung entspannt be-
ginnen. Ein „Baum“ an Wegwei-
sern offeriert zahlreiche Alterna-
tiven, wir wählen Weg Nummer 
vier, den „Naturparkweg“. Mit 
einer Länge von rund sieben Ki-
lometern bietet er in einem hügeli-
gen Auf und Ab das Beste aus der 
Region: sagenhafte Steinskulptu-
ren und verwunschen schöne Wäl-
der. Die Kirche zu unserer Linken 
starten wir Richtung Norden die 
asphaltierte Straße hinab, um die 

Kurve und wieder aufwärts einen 
Bauernhof querend, um schon 
nach 15 Minuten das erste High-
light zu erreichen: den Schwam-
merling. Ein typischer Mühl-
viertler Wackelstein, der je nach 
Betrachtungsseite Donald Duck 
oder einer Mensch-ärgere-dich-
nicht-Spiel� gur ähnelt und Motiv 
für eindrucksvolle Fotos bietet. 

Von Zwergen und Füchsen
Hier beginnt nun auch der Wald-
weg, der uns weiter an Höhenme-
tern gewinnen lässt. Entdeckt ihr 
die vier Gartenzwerge im ersten 
Blockstein-Gebilde? Je nach Mo-
tivation nehmen wir den extra An-
stieg zum Fuchsbau, einer moos-
bewachsenen Fels-Formation in 
Angriff, der das steilste Stück 
des gesamten Weges darstellt. 
Oder man umrundet diesen und 
trifft auf der anderen Seite der Er-
hebung wieder mit dem Abstiegs-
weg zusammen. Um den zweiten 
Kraftplatz zu erreichen, geht’s 
noch mal auf die Straße. Das ist 
typisch für viele der Mühlviert-
ler (Weit-)Wanderwege, dass sie 
wunderbare Orte kombinieren, 
was das Miteinbeziehen von as-
phaltierten Verbindungsstraßen 
bedingt. Der Verkehr ist ruhig 
und wir erreichen entspannt den 
höchsten Punkt unserer Rund-
wanderung: die rechts der Straße 
auf 696 Metern gelegene Pam-
merhöhe. Ein Holzkreuz ziert 
die 1990 als Naturdenkmal aus-
gezeichnete weitläufige Ebene, 
die wie ein Ufo-Landeplatz an-
mutet. Hier genießen wir nach 
zirka der Hälfte der Wegstrecke 
eine Mittagsrast: Großzügig ver-
teilte Bänke, aber auch die Steine 
selbst bieten hier gemütliche und 
abgeschiedene Möglichkeit zum 
Erholen.

Ins Stein- und Wolkenreich
Energiegetankt folgen wir dem 
weiteren Straßenverlauf bis zur 
Gabelung – hier gibt es die Mög-
lichkeit links einen Fünf-Minuten-

Abstecher zum Elefantenstein zu 
machen. Rechts an der Gabelung 
der direkte Rückweg, der zuerst 
bergab führt, eine Straße kreuzt  
und danach wieder ansteigt. Am 
Ende der Straße befinden wir 
uns auf einer großen Ebene: 
vor uns der Großdöllnerhof, ein 
rund 400-jähriges Freiluftmuse-
um und rechts der Steinlehrpfad. 
Dieses Areal ist ein Paradies zum 
Picknicken, zahlreiche Holz- und 
originelle Steintische laden zum 
Verweilen ein. Wir passieren die 
Jägerkapelle auf unserer rechten 
Seite und freuen uns auf den be-
ginnenden Waldweg, der uns zu 
Highlight Nummer drei bringt: 
der 1983 errichteten Karl-Weich-
selbaumer-(Aussichts-)Warte. 

Weitblick zur Inspiration
96 Stufen trennen uns von dem 
Panoramablick – vom Schnee-
berg im Osten, Gesäuse, den 
Bergen der Pyhrn-Priel-Region, 
gefolgt vom Traunstein und dem 
Pöstlingberg ganz im Westen. Wir 
blicken auf bekannte Gipfel und 
lassen uns zu neuen Bergtouren 
inspirieren. Verträumt genießen 
wir im Abstieg den ebensolchen 
Waldabschnitt, begleitet von 
quirlig-gelben Zitronenfaltern. 
Wir verlassen den Naturpark und 
nehmen den Schwung der bergab-
verlaufenden Straße mit, bis wir 
direkt vor unserem Auto zum Ste-

hen kommen. Ein letzter Stopp ist 
mit diesem beim Hedwigsbründl, 
das knapp nach der Ortseinfahrt 
Bad Zell linker Hand zu � nden 
ist, wo wir unsere leeren Trink§ a-
schen mit erfrischendem Quell-
wasser auffüllen.

MYSTISCH

Kraft tanken im Mühlviertel

Traumhafter Weitblick von der Aussichtswarte in Rechberg.  Foto: Schallauer

Wander-

Tipp

Claudias Tipp: Wie kann ich
die Dauer einer Wanderung 
kontrollieren und berechnen?
GPS-fähige Handys haben unser 
Wanderverhalten stark verändert. 
Dank zahlreicher GPS-Tracks aus dem 
Internet steht uns eine Fülle an Touren 
in Sekundenschnelle bereit. Diesen aber 
blind zu vertrauen ist gefährlich, denn: 
Jeder kann seine Touren öffentlich 
bereitstellen – und da liegt auch oft 
die Krux. Wer macht das gerne? Oft 
Menschen, die sehr viel und schnell 
unterwegs sind und ihre Zeiten tracken 
wollen. Daher hier das 1x1 der Wegzeit-
berechnung – die Basics: Du benötigst 
zwei Daten: 1. Weglänge (aufgeteilt in 
Hin- und Rückweg) und 2. Höhenmeter
Berechnung/Grundregel: als Basis gilt: 1 
Stunde für 4 Kilometer sowie bergauf 1 
Stunde für 400 Höhenmeter bzw. berg-
ab 600 Höhenmeter. Du berechnest 
die Zeit für die Länge und jene für die 
Höhe separat und addierst diese, wobei 
du vom kleineren Wert nur die Hälfte 
nimmst. Das Gleiche für den Rückweg.

AUSGANGSPUNKT:
Großer (Wander-)Parkplatz direkt 
im Zentrum von Rechberg, ca. 30 
Plä tze; 48°19´17“N, 14°42’43“E

GEHZEIT:
zirka 2,5 Stunden, 7 Kilometer

ANSTIEG:
300 Hö henmeter, ein hügeliges Auf 
und Ab

WEGBESCHAFFENHEIT:
Wald-Wanderwege, Wiese, Asphalt 

GEEIGNET FÜR:
Genuss-Wanderer, Familien mit 
Kindern, mit Hunden

WEITERE ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern
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KInDeRSCHUTZLeHRGAnG

Von Mobbing kann jedes Kind betroffen sein
LInZ. Wenn ein Kind Schutz 
braucht, benötigen Erwachsene 
das Handwerkszeug, um zu hel-
fen. Am 23. April startet in der 
Familienakademie der Kinder-
freunde OÖ in Linz wieder der 
Kinderschutzlehrgang für päd-
agogische Berufe, Mobbing ist 
dabei ein zentrales Thema.

„Es können oft nur Kleinigkeiten 
sein, aber es macht die Summe 
aus und die Kontinuität. Gerade 
Kindern und Jugendlichen ist oft 
nicht bewusst, was sie mit Klei-
nigkeiten anrichten können. Das 

beginnt damit, wenn hinter dem 
Rücken einer Person gesprochen 
wird oder wenn öffentlich jemand 
ausgelacht wird, aber gerade auch 
Mobbing über die Neuen Medien 
wird leider immer mehr“, weiß 
Bernhard Raab von der Mobbing- 
und Gewaltpräventionsstelle der 
Kinder- und Jugendanwaltschaft 
OÖ (KiJA OÖ).  
Vorrangiges Ziel des Umfelds 
muss sein, das Opfer zu stärken, 
„denn sie geben sich meist selbst 
die Schuld und glauben den Tä-
tern, dass wirklich etwas nicht mit 
ihnen stimmt“, so der Psychothe-
rapeut i. A., der das Modul leitet. 

„Sie brauchen 
gleichaltrige Be-
zugspersonen, 
die nicht aus 
dem Mobbing-
Kreis kommen, 
etwa Freunde in 
Vereinen. Und 

sie brauchen Erwachsene, die das 
Schweigen durchbrechen, die mit 
Täter und Opfer in kooperativen 
Kontakt treten.“ 
Warum Kinder zu Mobbern wer-
den, kann verschiedene Grün-
de haben. „Meist fühlen sie sich 
selbst unsicher und haben einen 
geringen Selbstwert oder eigene 
De� zite. Einige waren vielleicht 
selbst schon mal in der Opfer-
rolle oder haben Gewalt-Erfah-
rungen gesammelt“, sagt Raab. 

Wichtig sei es deshalb auch, die 
Täter zu stärken. „Sie müssen er-
kennen, dass sie als Person gut 
sind und dass sie sich nicht durch 
verletzendes Verhalten größer 
fühlen müssen.“ Hilfe finden 
Betroffene bei der Mobbingstel-
le der KiJA OÖ: 0664/1521824, 
mobbingstelle.kija@a1.net

Die Opfer geben sich meist selbst die Schuld daran, dass sie gemobbt werden.

Alle Infos zum Kinderschutz-
lehrgang und zur Anmeldung: 
www.kinderfreunde.cc/bildung

Gerade Kindern und Jugend-
lichen ist oft nicht bewusst, 

was sie mit Kleinigkeiten 
anrichten können.

BERNHARD RAAB, KIJA OÖ
Foto: Privat
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Hotelauswahl und Bestellungen online:
www.connex-gutscheine.net/tips

Infohotline: +43 7242 / 2025 254

ZUM MUTTERTAG 
URLAUBSGLÜCK SCHENKEN
Jetzt Danke sagen mit dem Hotelgutschein  
„Wellnessträume für 2“

255 EURO 
für zwei Personen  
(im Wert von bis zu 600 Euro)

Hotelauswahl und Bestellungen online:Hotelauswahl und Bestellungen online:
www.connex-gutscheine.net/tips

 +43 7242 / 2025 254

255 EURO 
für zwei Personen 
(im Wert von bis zu 600 Euro)

 ∙ 3 Tage Aufenthalt / 2 Übernachtungen inkl. Frühstück
 ∙ Für 2 Personen im Doppelzimmer
 ∙ Gutschein in der Höhe von 80,- für Restaurant- & Hotelleistungen
 ∙ Auswahl aus rund 150 Hotels 
 ∙ Full-Service Buchung
 ∙ Gültigkeit: 18 Monate ab Kauf
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WORT_AUT

„Auch Autisten vermissen soziale Kontakte“
LInZ. Von wegen Stubenhocker 
ohne Wunsch nach sozialen 
Kontakten – auch Autisten ver-
missen soziale Kontakte. Das 
hat eine Umfrage von WORK_
aut ergeben, ein Projekt des Au-
tismuskompetenzzentrums der 
Barmherzigen Brüder in Linz, 
das Schüler und Erwachsene mit 
Autismus-Spektrum-Störung 
unterstützt. 

Keine größeren persönlichen 
Treffen, keine Umarmungen, ja 
nicht einmal ein Händeschüt-
teln: Was auf den ersten Blick 
wie die Wunschvorstellung einer 
Person mit Autismus-Spektrum-
Störung klingen könnte, gibt bei 
näherer Betrachtung interessan-
te und vor allem berührende 
neue Einblicke in das Fühlen 
und Erleben sowie die Sehnsüch-
te dieser Menschen. „Uns hat 

interessiert, wie es Jugendlichen 
mit Autismus-Spektrum-Störung 
mit der veränderten Situation 
und mit dem Home-Schooling 
geht und haben Interviews mit 
männlichen Schülern und El-

ternteilen geführt“, so die Sozial-
arbeiter Thomas Innertsberger 
und Victoria Kautz über ein im 
Vorjahr durchgeführtes For-
schungsprojekt bei WORK_aut. 
So war für die Schüler die Än-

derung der Tagesstruktur durch 
das Home-Schooling zwar eine 
Herausforderung, andererseits 
erzählten die Befragten, dass 
sie sich durch die geringeren An-
forderungen und den Wegfall der 
Reize durch Lärm und Chaos im 
Klassenzimmer besser konzen-
trieren konnten. 
Die wertvollste Erkenntnis aber 
war, dass entgegen der Annahme, 
dass Autisten klassische Stuben-
hocker ohne Wunsch nach so-
zialen Kontakten sind, einem 
Großteil der Teilnehmer der per-
sönliche Austausch und das Bei-
sammensein mit den Schulkolle-
gen stark fehlt. Andere hingegen 
vermissen die Freizeitaktivitäten: 
„Das Einzige, was mir abgeht, ist 
Fußballspielen“, antwortete ein 
Klient aus vollem Herzen. 

WORK_aut unterstützt Schüler und Erwachsene mit Autismus-Spektrum-Störung 
in diesen fordernden Zeiten.  Foto: Photographee.eu/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530581

MEIN WEG ZUM GESUNDEN GEWICHT

Kurstermin
29. April 2021
15.00 –16.30 Uhr
Der Kurs findet als 
Videokonferenz statt!

Infos & Anmeldung
Österreichische  
Gesundheitskasse 
Tel.: 05 0766-14103524
www.gesundheitskasse.at/
erstesloeffelchen

Babys erstes Löffelchen
von Anfang an!

Teilnahme
gratis!

Machen Sie mit beim 
Workshop für Schwangere und 
„frischgebackene“ Eltern 

Sie erhalten von uns Tipps fürs 
Stillen, Babys erste Breimahlzeit
und vieles mehr.
Die Teilnahme ist gratis!

DeMenZ-KURSReIHe

Besser im Gespräch bleiben
LInZ. Demenz ist die häufi gs-
te Ursache von Betreuungsbe-
dürftigkeit, doch das Zusam-
menleben ist oft nicht leicht. 
Kommunikationsschwierigkei-
ten führen häufi g zu Missver-
ständnissen und beeinträchti-
gen das Wohlbefi nden aller. 

Wie Angehörige mit dementen 
Menschen im Gespräch und bis 
zuletzt Wertschätzung und Be-
ziehung aufrecht erhalten blei-
ben können, zeigt die dreiteilige 
P.A.U.L.A.-Kurs mit Referentin 
Jennifer Nieke ab Donnerstag, 
15. April, im Caritas-Senioren-
wohnhaus Karl Borromäus. „Die 
Demenzexpertin zeigt Wege auf, 
wie man mit Erkrankten besser 
kommunizieren kann. Validation 
ist eine Methode, die Möglichkei-
ten des einfühlsamen Gesprächs 
aufzeigt, sodass sowohl bei Be-

troffenen als auch bei P� egenden 
der Stress reduziert wird“, erklärt 
Helene Kreiner-Ho� nger von der 
Caritas-Servicestelle für p� egen-
de Angehörige in Linz. Kurstage: 
15. April, 29. April und 20. Mai 
jeweils von 16.30 bis 19 Uhr, An-
meldung unter 0676/87762448, 
helene .k r e i ne r-hof i nge r@
caritas-linz.at 

Die Kursreihe zeigt auf, wie man mit 
Erkankten besser im Gespräch bleibt. 

Foto: Robert Kneschke/Shutterstock.com
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ALLeIneRZIeHenD

Wohngruppe bietet Stabilität
LInZ. Alleinerziehende Mütter 
oder schwangere Frauen in Kri-
sensituationen brauchen oft Un-
terstützung bei der Aufarbeitung 
ihrer Probleme und bei der Be-
wältigung schwieriger Alltags-
situationen. Die Wohngruppe 
„Alleinerziehend“ bietet ihnen 
eine vorübergehende Wohnmög-
lichkeit samt Betreuung. 

„Hier � nden betroffene Frauen mit 
ihren Kindern Ruhe und Stabilität, 
werden professionell unterstützt 
und es werden gemeinsam mit 
ihnen Zukunftsperspektiven erar-
beitet“, erklärt Vereinsvorsitzende 
und Landtagsabgeordnete Ger-
traud Scheiblberger. Geschäfts-
führerin und Psychotherapeutin 
Ursula Schildmair ergänzt: „Bei 
uns können Alleinerzieherinnen 
bis zu 18 Monate zu sehr günsti-

gen Konditionen wohnen. Wir un-
terstützen bei der Wohnungs- und 
Arbeitssuche, bieten Beratung in 
Erziehungsfragen und koordinie-
ren Vernetzung und Kooperation 
mit anderen Einrichtungen, um 
den Bewohnerinnen mehr Selbst-
ständigkeit und Unabhängigkeit zu 
ermöglichen.“ 
Derzeit leben vier Frauen mit ins-
gesamt fünf Kindern in der Wohn-
gemeinschaft. Betreut werden sie 

von Diplom-Sozialarbeiterin Ka-
roline Wokatsch-Kriechbaumer 
und Sozialpädagogin Maria Pils-
Hofstetter, die sich einig sind: 
„Nach einer schwierigen und 
fordernden Zeit kommen Mütter 
und Kinder in einem geschützten 
Rahmen zur Ruhe und können 
mit unserer Unterstützung ihre 
Lebenssituation neu ordnen, um 
in eine neue und vor allem selbst-
bestimmte Zukunft zu gehen.“

(V.l.) Karoline Wokatsch-Kriechbaumer, Maria Pils-Hofstetter, GF Ursula Schild-
mair und LAbg. Gertraud Scheiblberger   Foto: Gertraud Scheiblberger

bLÜHenDeS LInZ

Aufruf zum Stadt-Garteln
LInZ. „Blühendes Linz“, die be-
liebte Mitmach-Initiative, holt 
heuer zum fünften Mal wieder 
die „grünen Linzer Stadtgestal-
ter“ vor den Vorhang.

„Die schönsten Linzer Gärten, 
Häuser, Balkone, Terrassen und 
öffentlichen Plätze werden wie-
der vor den Vorhang geholt. Des-
halb rufe ich auch heuer wieder 
alle Linzer zum Stadt-Garteln 
auf“, initiiert der für Stadtnatur 
und Lebensqualität zuständige 
Vize-Bürgermeister Bernhard 
Baier die Neuau� age des Wett-
bewerbs „Blühendes Linz“.

Sieger in vier Kategorien
Die Initiative „Blühendes Linz“ 
bietet bis Ende Juli dieses Jah-
res Gelegenheit, sich mit Ein-
reichungen zu beteiligen. Der 

Bewerb wird in vier Kategorien 
durchgeführt: Fenster- und Bal-
konschmuck, Vorgarten, Haus-
garten und Öffentlicher Raum. 
Eine unabhängige Fachjury mit 
Biogärtner Karl Ploberger an der 
Spitze wählt aus den Einsendun-
gen die grünsten Daumen der 
Stadt. Alle, die mitmachen, er-
halten eine Ehrenurkunde, die 

besten zehn Einreichungen pro 
Kategorie werden mit attrakti-
ven Sachpreisen belohnt, etwa 
mit Jahreskarten für den Botani-
schen Garten. Als erster Preis in 
jeder Kategorie winkt eine eintä-
gige Gartenreise. Anzeige

Unter der Devise „Wer hat den grünsten Daumen von Linz?“ holt Vizebürger-
meister Bernhard Baier grüne Linzer Stadtgestalter vor den Vorhang.  Foto: Stadt Linz

Alle Infos zur Teilnahme auf 
www.bluehendes.linz.at

Reisstrudel

Zutaten für 4 Personen:
1 Pkg. Strudelblätter/ Blätterteig
1 Tasse Reis (z.B. Basmati)
1 Becher Sauerrahm
1 Karotte
1 Handteller großes Stück Sellerie
½ Zwiebel
Suppenwürze, Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Strudelblätter auf einem 
Backblech ausbreiten. Der Reis 
wird nach Packungsanleitung 
gekocht. Die Karotte, der Sellerie 
und die Zwiebel werden mit dem 
Multizerkleinerer in ganz feine 
Stücke zerlegt. Wer es stückiger 
mag, würfelt das Gemüse. Den 
Reis mit dem Gemüse, den Sauer-
rahm und den Gewürzen mischen, 
geschmacklich abschmecken. Die 
Reis-Gemüsemischung mittig auf 
dem Strudelteig verteilen und 
einrollen. Den Strudel mit fl üssiger 
Margarine bestreichen. Bei 200°C 
etwa 30 Minuten backen. Die Stru-
delblätter sollen sich leicht braun 
verfärben.
TIPP: Dasselbe funktioniert auch 
mit Couscous oder anderen Pseu-
dogetreidearten.
Mit dem Gemüse kann man ganz 
nach Lust und Laune variieren. Es 
passen auch Brokkoli, Mais oder 
Bohnen dazu.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at
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GeSUnDHeITSVORSORGe

Ein Pickerl für den Körper ab 40
OÖ. Die Österreicher werden 
immer älter, damit sie aber auch 
gesund älter werden, „muss der 
Vorsorge mehr Aufmerksamkeit 
geschenkt werden“, betont OÖ 
Seniorenbund-Obmann LH a.D. 
Josef Pühringer. Ein Pickerl für 
den Körper ab 40 oder Wertgut-
scheine könnten Abhilfe leisten.

Nur rund 1,1 Millionen der über 
18-jährigen Österreicher haben 
2019 das Angebot einer Vorsor-
geuntersuchung genutzt, und das 
obwohl diese kostenlos ist. „In 
den letzten 30 Jahren hat sich 
diese Zahl zwar verdreifacht, den-
noch lassen 6,2 Millionen Bürge-
rinnen und Bürger diese Chance 
ungenutzt“, betont SB-Landesge-
schäftsführer Franz Ebner. 2020 
wurde coronabedingt ein weiterer 
Rückgang von elf Prozent oder 

95.000 Versicherten verzeichnet. 
„Unser Gesundheitssystem muss 
Anreize schaffen, damit Vorsor-
geuntersuchungen in Anspruch 
genommen werden. Ja, es sollte 
sogar jene belohnen, die mehr tun 
als andere“, so Pühringer. 

Konkrete Maßnahmen
Als konkrete Maßnahme zur Ge-
sundheitsprävention kann sich 
der Seniorenbund OÖ eine all-
jährliche, verp� ichtende ärztliche 
Untersuchung für Personen ab 40 
Jahren vorstellen – also ein Pickerl 
für den Körper. „Für jeden ist es 
selbstverständlich, einmal im Jahr 
das Auto in der Werkstatt überprü-
fen zu lassen, warum machen wir 
das nicht auch mit unserem Kör-
per. Wir haben nur eine Gesund-
heit, die sollten wir schützen“, be-
tont Ebner. Durchschnittlich gehe 
jeder Erwachsene nur alle sechs 

bis sieben Jahre zur Vorsorgeun-
tersuchung, diese sei aber nur eine 
Momentaufnahme und die Regel-
mäßigkeit wichtig, um rechtzeitig 
reagieren zu können.

Einen Ansatz, Gesundheitsvorsor-
geuntersuchungen auf freiwilliger 
Basis ansprechender zu gestalten, 
sieht die Seniorenorganisation 
darin, die Versicherten im Zuge 
der Untersuchung mit einem Gut-
schein im Wert von 50 Euro für 
regionale Hofmärkte oder Sport-
geschäfte zu belohnen. 
Auch in der Schaffung eines ein-
jährigen Gesundheitsprogrammes 
sieht der OÖ Seniorenbund ein 
Instrument zur Vorsorge. Dabei 
durchlaufen Versicherte, die Ri-
sikofaktoren aufweisen, ein Jahr 
lang unter ärztlicher Betreuung 
ein Gesundheitsprogramm, dass 
das Ziel hat, die Lebensweise 
gesünder zu gestalten. Werden 
die gesetzten Ziele nach einem 
Jahr erreicht, reduziert sich – bei 
Krankenkassen, die einen solchen 
haben – der Selbstbehalt oder man 
erhält einen Beitragsbonus.

Zu wenige nutzen bislang die kosten-
lose Vorsorgeuntersuchung.
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SYMPATHICUS 2021

Auf die Bezirkswahl folgt das Landesfi nale
LInZ. Über 80 Gemeinden aus 
dem ganzen Land stellten sich 
der Tips-Wahl zur beliebtesten 
Gemeinde. Die Entscheidung 
über die Bezirkssieger ist nun 
gefallen. Für die Stadt Linz gin-
gen zuletzt die Stadtteile Klein-
münchen und Auhof-Dornach-
Katzbach ins Rennen.  

Die Bezirkswahl lief bis 6. 
April, wer tatsächlich gewonnen 

und damit ins Landes£ nale ein-
ziehen darf, zeigt sich aber erst 
bei der Online-Preisverleihung 
am 12. April. Das Ergebnis ist 
tags darauf auch auf www.tips.
at/sympathicus sichtbar. 
Die Bezirkssieger dürfen sich 
über Gutscheine der Brau Union 
für 96 Flaschen Zipfer Hops 
freuen. Die alkoholfreie Erfri-
schung eignet sich zum Beispiel 
bestens für einen Schnipsela-
bend im Hinblick auf die Lan-

deswahl, denn 
für diese wer-
den alle gesam-
melten St im-
men gelöscht 
und die Zäh-
lung beginnt 
mit 13. April, 8 
Uhr, wieder bei 
null. Nur wer 
dann bis 10. 

Juni, 12 Uhr, die meisten Leser 
zum Abstimmen motivieren 
kann, wird zur sympathischs-
ten Gemeinde Oberösterreichs 
erklärt und darf sich Sympathi-
cus 2021 nennen. 
Und als wäre der Titel nicht 
genug, warten auf die Erstplat-
zierten jeder Kategorie 2.000 
Euro und ein Gemeinde-Eis-
nachmittag mit Buburuza Eis.

Und so wird gevotet: Pro Tips-
Ausgabe sind sieben Stimmzet-
tel versteckt. Ausgeschnitten 
und ausgefüllt können diese in 
den Tips-Geschäftsstellen abge-
geben oder eingeschickt werden. 
Einmal pro Tag kann auch auf 
www.tips.at gevotet werden.

Abstimmen für den Landessieg 
auf www.tips.at/sympathicus

Im Rennen um den Sympathicus 2021: die Linzer Stadtteile Kleinmünchen (l.) und 
Auhof-Dornach-Katzbach  Archivfotos: KLIKK (l.), Kulturgemeinschaft Auhof-Dornach-Katzbach/Wakolbinger

Was könnte bei der Feier zur 
beliebtesten Gemeinde besser 

passen als Zipfer Bier? Zipfer 
wünscht viel Glück und sorgt 

bei der Siegerehrung gerne 
für gute Stimmung und 

Erfrischung!

JOSEF PAUKENHAIDER, REGIONALER 
VERKAUFSDIREKTOR BRAU UNION Fo
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eASYLIFe

“Habe mein Wunschgewicht 
wirklich schnell erreicht“
OÖ. Jetzt den müden Stoffwech-
sel aktivieren und erfolgreich 
abnehmen. 

Wer gerne abnehmen möchte, soll-
te es nicht weiter vor sich herschie-
ben. Es hilft bestimmt, sich von Ex-
perten beraten zu lassen. Kurz: Es 
ist Zeit für easylife, wo erstmal er-
gründet wird, ob der Stoffwechsel 
noch richtig funktioniert. Danach 
geht es gemeinsam ans Abnehmen, 
wie die Erfolgsgeschichte von 
Hermine Wessely zeigt. 

Schlank und gesund
Nachdem ihr Gelenkschmerzen 
und Cholesterinwerte zu schaf-
fen machten, meldete sie sich bei 
easylife und hat Hilfe gesucht: „Ich 
wusste, dass ich zu viel wiege und 
bei 98 Kilo war für mich Schluss, 

ich musste etwas unternehmen.“ 
Die Stoffwechseltherapie war 
ihre Rettung: „Das Programm hat 
sehr gut funktioniert und ich habe 
mein Wunschgewicht schnell er-
reicht. Jetzt sind die Gelenke fast 
wieder schmerzfrei.“ Die 60-jäh-
rige Pensionistin hat mit easylife 

25 Kilo in 18 Wochen abgenom-
men. Dazu minus 27 Zentimeter 
Bauchumfang und 17 Zentimeter 
an der Taille. Wer es ihr gleich tun 
möchte, nutzt am besten die easy-
life Stoffwechsel-Wochen mit ver-
günstigten Stoffwechsel-Check 
um 29 statt 59 Euro.  Anzeige

Minus 25 Kilo in 18 Wochen und neues Wohlfühlgewicht von 73 Kilo: Hermine 
Wessely konnte auch ihre Cholesterinwerte verbessern. Fotos: easylife

Tel.: 0732 / 670 999 easylife-Zentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding
Anrufen und persönlichen Beratungstermin mit Stoffwechsel-Analyse vereinbaren. Mo – Fr: 7–18 Uhr

Wenn das Abnehmen nicht so
recht gggelingggen will, ist oft eeein
lahmer Stoffweeechsel schuld.
Die easyyylife Stoffwechseltherapie
kurbelt diesen wieder an. So pppurzeln
dddieee Kilooosss sssiccchtttbbbaaar – ssseeelbbbsssttt aaan dddden
hhhartnäckkkigsten Probbblllemzonen. In nnnur
4 Wochhhen sinddd bbbis zu minus 10 %
Ihres Gewichts möööglich:

Jetzt übbbberschhhhüssige Killllos schhhhnellllllll und
dauerhaffft loswerden. Mit ärztlichhher
Begllleitung unddd kkkostenllloser Nachhhbbbbe-
treuung. Es gibbbt kkkeine Gruppen und
dddieee Räääuuumliccchkeeeittteeen bbbieeettteeen Plaaatttz fffür
covid-sicheres Abnnnehmen.
Mehr Infos unter wwwww.easylife.at

✓ Ohne Sport
✓ Ohne Hungern
✓ Ohne Kapseln/ShakesOhne Kapseln/Shakes

Stoffwechselturbo zünden,
erfolgreich abnehmen

OhneZutrittstestsfür Siegeöffnet!

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE Jetztnur 29,-*

statt 59,- €

Dauer: zirka 1 Stunde

Diese Analyse
beinhaltet:

*Aktionspreis. Angebot gültig für Inter-
essenten mit Gutschein bis 30.04.2021
(Reg. Preis EUR59,-)

1. Fakten-Check:
Wir beleuchten Ihre
persönlichen Gründe für
das Übergewicht.

2. Analyse:
Wir finden heraus, wie
es um Ihren Stoffwechsel
steht.

3. Auswertung:
Wir beraten Sie und
definieren Ihre Abnehm-
chancen und -ziele.

4. Fazit:
Sie erfahren, wie schnell
Sie mit easylife zum
Wunschgewicht kommen.

erfolgreich abnehmen
GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE
Diese Analyse 
beinhaltet:

1. Fakten-Check:
Wir beleuchten Ihre 
persönlichen Gründe für 
das Übergewicht.
persönlichen Gründe für 

2. Analyse: 
Wir fi nden heraus, wie 
es um Ihren Stoff wechsel 
steht.

3. Auswertung:
Wir beraten Sie und 
defi nieren Ihre Abnehm-
chancen und -ziele.

4. Fazit: 
Sie erfahren, wie schnell 
Sie mit easylife zum 
Wunschgewicht kommen.

recht gelingen will, ist oft ein 

Die easylife Stoff wechseltherapie 
kurbelt diesen wieder an. So purzeln 
die Kilos sichtbar – selbst an den 
hartnäckigsten Problemzonen. In nur 
4 Wochen sind bis zu minus 10 % 

Jetzt überschüssige Kilos schnell und 
dauerhaft loswerden. Mit ärztlicher 
Begleitung und kostenloser Nachbe-
treuung. Es gibt keine Gruppen und 
die Räumlichkeiten bieten Platz für 

Anitaaa Holzinger
54, ausss Holzhhhausen

-13KG
IN NUR

9 WOCHEN

-12 cmBauch
-24 cmTaille

-4 cm je
Oberschenkel

Hannes MMMühlböck
59, aus Biberbach

-20 cmBauch

-17KG
IN NUR

13 WOCHEN

„Stoffwechsel-Analyse 
ist die basis“

Die Gründe für Übergewicht sind 
sehr individuell. Schwangerschaften, 
Rauchentwöhnung, Medikamente 
oder falsche Ernährung können ein 
Auslöser sein. Auch wenn der eigene 
Versuch abzunehmen gelingt, sind 
die meisten Diäten nicht erfolgreich. 
Es führt kaum ein Weg daran vorbei: 
Man muss genau erkunden, wie es 
um die Figur steht und ob der Stoff-
wechsel funktioniert. Das herauszu-
fi nden ist der erste Schritt, um ab-
zunehmen. In Beratungsgesprächen 
wird aufgezeigt, wie easylife dabei 
helfen kann. Aber so viel vorab: Ein 
guter Stoffwechsel verbrennt fl eißig 
Fette und je besser dieser Prozess 
funktioniert, desto mehr kann man 
essen, ohne zuzunehmen. Daher 
wirkt unsere Therapie so nachhaltig. 
 Anzeige 

eXPeRTen-
TIPP
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von
Rebecca Schullin
easylife Österreich
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Ich will dich – für immer 
und ewig!

Versicherungen, Handyverträge, 
Mitgliedsbeiträge im Fitnessstudio, 
Streaming-Abos und vieles mehr. 
Viele Dienstleistungen und Produkte 
binden Konsumenten vertraglich für 
längere Zeit. Dadurch entstehen lau-
fend zu zahlende Ausgaben. Wird ein 
Großteil der monatlichen Einnahmen 
durch solche fi xen Kosten verplant, ist 
ein fl exibler Umgang mit Geld nahezu 
unmöglich. Stehen dann noch überra-
schende Ausgaben (Reparaturen oder 
Neuanschaffungen zum Beispiel) an, 
wird es eng. 
Es ist daher sinnvoll, regelmäßig den 
Nutzen und die Notwendigkeit von 
derartigen Verträgen zu überprüfen. 
Was nicht genutzt wird oder zu teuer 
ist, wird gekündigt. Dabei muss man 
jeweils die vertragliche Bindungs-
dauer und Kündigungsfrist beachten. 
Hilfreich ist dafür ein Vermerk im 
persönlichen Kalender bereits bei 
Vertragsabschluss. 
Bei möglicherweise unüberlegten 
und voreiligen Vertragsabschlüssen 
besteht unter Umständen ein gesetzli-
ches Rücktrittsrecht. Bei sogenannten 
Haustürgeschäften und im Fernabsatz 
(zum Beispiel Onlinekauf) gilt in der 
Regel ein 14-tägiges Rücktrittsrecht. 
Nähere Information bietet der Konsu-
mentenschutz der Arbeiterkammer. 
Professionelle Auskunft, Information 
und Unterstützung bietet auch die 
Schulden-Hotline der Schuldnerhilfe 

OÖ unter 0732/77 77 34 
oder per Mail (linz@
schuldner-hilfe.at).

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 
Bürozeiten:

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr

Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt..

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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ReITZenTRUM ST. ISIDOR

Neue Angebote für alle
LeOnDInG. Natur und Pferde 
mitten in der Stadt hautnah er-
leben: Das ermöglicht das Inte-
grative Reitzentrum der Caritas 
in St. Isidor künftig allen Kin-
dern und Erwachsenen.   

„Durch die Ausweitung unseres 
Angebots abseits der Therapien 
soll die Zukunft des Reitzentrums 
sichergestellt werden. Wir sind 
beim Erhalt des landwirtschaftli-
chen Betriebs bzw. der Pferde auf 
Spenden angewiesen. Der Erlös 
aus den Zusatzangeboten soll hier 
� nanzielle Entlastung bringen“, er-
klärt Leiterin Romana Pixner.
Beim „Voltigierspaß“ erwartet Kin-
der Spiel, Spaß und Bewegung mit 
und ohne Pferd. Ebenso können der 
„Frühlingsbeginn im Pferdestall“ 
und ein „Detektivtag“ erlebt wie 
auch der Geburtstag im Reitzent-
rum gefeiert werden. 

Erwachsene tanken bei der Veran-
staltung „Morgenstund hat Gold im 
Mund“ um 6.30 Uhr Kraft für den 
Arbeitstag. Langschläfer laden die 
Batterien beim „After Work-Pro-
gramm“ auf. Ebenso angeboten 
werden ein Senioren-Programm, 
eine Ladies Night oder Führungs-
kräfte-Seminare mit Pferden. 
Nahere Infos zu den Angeboten 
und Anmeldung: 0732/67917340, 
www.reitzentrum-isidor.at

Pferde-Erlebnisse für Klein und Groß
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JUGenDPROGRAMM

Erfolgreiches Jahr
LInZ. Auch für das Jugendan-
gebot „Kick“ war das Jahr 2020 
aufgrund von Corona heraus-
fordernd. Dennoch konnten 
fast 50 Jugendliche in eine Aus-
bildung oder ein Dienstverhält-
nis weitervermittelt werden.

Seit 1997 gibt es das Jugendange-
bot „Kick“, welches jungen Men-
schen hilft, eine Lehrstelle oder 
einen Arbeitsplatz zu � nden. Die 
Corona-Pandemie beeinflusste 
2020 natürlich auch das Jugend-
programm ganz entscheidend. Wie 
für viele andere Bereiche wurde im 
Rahmen des ersten Lockdowns von 
Mitte März bis Mitte Mai auch für 
„Kick“ ein Aufnahmestopp ver-
ordnet. Dennoch gestaltete sich 
das abgelaufene Jahr überaus er-
freulich. So konnten 53 Personen 
die Betreuung abschließen. Davon 
konnten 48 Jugendliche weiterver-

mittelt werden: 28 in ein Lehrver-
hältnis, sieben in ein Dienstverhält-
nis und 13 in ein anderes Angebot. 
Nur drei Personen brachen den 
Kurs vorzeitig ab und zwei been-
deten „Kick“ nach der maximalen 
Kurszeit von neun Monaten. „Es ist 
überaus erfreulich, dass 91 Prozent 
der aufgenommenen Jugendlichen, 
die ‚Kick‘ abgeschlossen haben, er-
folgreich vermittelt werden konn-
ten“, so Sozialreferentin Vizebür-
germeisterin Karin Hörzing.

2020 verlief für Kick trotz allem gut.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530381

Foto:  Antonio Guillem/Shutterstock.com

Der Pfl egeprozess in 
sieben Phasen

Die Anzahl der Demenzkranken 
wird sich bis 2050 in etwa verdop-
peln. Die Gesellschaft ist gefordert, 
darauf zu reagieren. Dabei hat sie 
auch auf die Bedürfnisse der Pfl e-
genden zu achten. Eine wichtige 
Orientierungshilfe für pflegende 
Angehörige von Demenzpatien-
ten bietet das neue Modell der 
„Pfl ege-Wege“, das im gleichna-
migen Buch vorgestellt wird. 

Angehörige von Demenzpatienten 
durchleben im Rahmen der Pfl ege 
einen fordernden Prozess. Erstmals 
wird dieser in sieben Phasen unter-
teilt. Die Betroffenen können sich 
in einer der Etappen wiederfi nden 
und erhalten eine Perspektive auf 
jene Anforderungen, die auf sie 
zukommen werden. So gibt das 
Modell die Wirklichkeit der pfl e-
genden Angehörigen vereinfacht 
und übersichtlich wieder. 

„Der Kompass stellt dabei die 
Ressourcen zur psychischen 
Gesundheit in den Mittelpunkt. 
Damit können die pflegenden 
Angehörigen für sich selbst eine 
individuelle Strategie zur Bewäl-
tigung der zahlreichen Aufgaben 
entwickeln, also zum Beispiel mehr 
auf ihre Gefühle und Bedürfnisse 
achten“, so Thomas Duschlbauer, 
einer der Autoren.

Tips verlost drei Exemplare von 
„Pflege-Wege - Beratungskom-
pass für pflegende Angehörige 
von Demenzpatienten“.

bUCH-
TIPP

Pfl ege-Wege von 
Duschlbauer, Guten-
thaler, Lanz, Larcher  
Duschlbauer, Guten-
thaler, Lanz, Larcher  

Autoren: Thomas Duschlbauer, 
Ingrid Gutenthaler, Walter 
Lanz, Barbara Larcher
Pfl ege-Wege
Verlag Ennsthaler
Preis: 18 Euro
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 7. April   
ab 22:30 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumenpflege; Blumen säen; He-
cken schneiden; kranke Triebspitzen bei Ro-
sen ausschneiden; düngen mit Steinmehl; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und alte Dinge verstauen oder weggeben; 
lüften; Massagen; Kosmetik; Familientreffen 
und Gesellschaften
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 8. April   
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Rasen mähen, düngen; Blatt-
pflanzen säen oder setzen; Schneiden von 
schnellwüchsigen Sträuchern immer noch 
möglich;  Wäsche waschen mit halber Wasch-
mittelmenge; Flecken entfernen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; ab-
nehmen und fasten; berufliche Besprechun-
gen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

FR 9. April   
aufsteigender Mond  

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern

SA 10. April   
bis 08:10 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Fruchtgemüse pflegen, säen; Un-
kraut jäten; ernten; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; guter 
Schlachttag; chemische Reinigung, Wohnung 
gründlich lüften und putzen; gute Wirkung 
von Medikamenten und Schönheitsmitteln 

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

SO 11. April   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  – Siehe gestern

MO 12. April   
Neumond im Zeichen Widder (04:30 Uhr), ab 
19:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Günstig: Unkraut vernichten; Ungezieferbe-
kämpfung; kranke oder zu schwache Gehölze 
schneiden; Stall neu beziehen; Wohnungsum-
zug; gründlich lüften; Gartenzäune reparie-
ren; Fasttag einlegen

Ungünstig: säen und setzen

DI 13. April   
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken

Günstig: Schlingpflanzen und Stauden setzen; 
Wurzelpflanzen setzen und säen; konservieren 
und ernten; Rasenarbeiten; Fenster putzen; 
guter Hochzeitstag; Familienangelegenheiten 
regeln; Heilbäder und Schönheitsmasken

Ungünstig: körperl. Anstrengungen; heilkräfti-
ge Wurzeln sammeln (besser im Steinbock)

MI 14. April   
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals 
und Nacken – Siehe gestern 

DO 15. April   
bis 08:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsquali-
tät: Fett / Körperregionen: Atmungs-
organe, Schultern, Arme, Hände
Günstig: Frühlingskräuter sammeln und an-
wenden; Stauden und Blütenpflanzen säen; 
Rosen veredeln; Wohnung lüften; Reinigungs-
arbeiten, vor allem Trockenreinigung; Porzellan 
u. Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-
reinigung; Platz des Haustiers reinigen; Zim-
merpflanzen umtopfen; Gesichtspackungen; 
gute Aussichten bei Verträgen und Verkäufen

Ungünstig: Malerarbeiten; Pflanzen gießen 
und düngen

JUGenDKARTe

DigiCamp 2021
OÖ. Eine Woche kreativ sein, he-
rumexperimentieren und Zeit mit 
Freunden verbringen – im Sommer 
� ndet wieder von 18. bis 23. Juli und 
von 25. bis 30. Juli für je eine Woche 
das DigiCamp statt. Mit einer Mi-
schung aus dem Erwerb von Me-
dienkompetenz und einfachem 
Campleben warten unter Tags viel-
fältige und spannende Workshops 
rund um die Themen Programmie-
ren, Minecraft, Film und Video 

auf die Teilnehmer – am Abend
ist Outdoor-Action und Knacker-
grillen angesagt. Die Anmeldung ist 
für alle 11- bis 14-Jährigen ab sofort 
unter www.digicamp.at möglich. 
Für 4youCard und 4youCard.Junior 
Besitzer gibt es 50 Euro Rabatt.

Verschiedenste Workshops stehen beim DigiCamp unter Tags auf dem Programm.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Besitzer gibt es 50 Euro Rabatt.
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Leichter leben!
Wohlfühlen mit Genuss

MEIN WEG ZUM GESUNDEN GEWICHT

Die Kurse finden als 
Videokonferenz statt!

Infos & Anmeldung
Österreichische  
Gesundheitskasse 
Tel.: 05 0766-14103530
www.gesundheitskasse.at/
leichterleben

Unzufrieden mit Ihrem Gewicht?
Aber keine Lust auf Diät-Irrsinn 
und Fitness-Tortur?

Dann entdecken Sie jetzt  
den Kurs Leichter leben!  
Erleben Sie gesundes Essen,  
das auch schmeckt und  
Bewegung, die Spaß macht.
Damit klappt‘s!
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binkibox der hygienische
Schnullerspender! Diverse
Anbringungsmöglichkeiten.
Infos: binkybox@liwest.at

"Der mutige junge Mann
Jesus von Nazareth"
Kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com
  0049-9391-504135
Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612

Georgs HAUSMEISTERSERVICE
Wintergarten Fenster Terrassen-
putzen Rasenmähen, Hecken-
schneiden, Algenentfernung
 0660-88 43 379

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720

MALER-GESELLE
SUCHT ARBEIT 0664/2542347

Suche Maler für Privat.
 0676-5659486

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Kinderfahrrad 18 Zoll, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 20,-  0664-8157716

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Cristian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052

Baumfällungen und Rodungen,
Entfernung von Hecken, Ab-
transport von Reisig.
 0664-73766060

Baumstockfräsen
0664-4235818

Gartenarbeiten durch Fach-
arbeiter, Hecken- Strauch- u.
Baumschnitt. Schnittgutentsor-
gung.   0664/73213855,
www.gartenpflege-strassmair.at

Gartengestaltung-Bau, Pflege-
arbeiten, Obstbäume/Hecken
schneiden. 0664-4152962.
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Garten
Geschenke

Geschäftliches

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Mein lieber 
              Atzi-Schatzi, 

alles Liebe und Gute 
zum 50. Geburtstag.

Schön dass es dich gibt, 
ich liebe dich! 

Deine Gaby

Alles Liebe zum 

70. Geburtstag
wünschen dir 
Elfi, Anni, Fanni, Gerti

Die Hansi ist jetzt 
70 Jahr fröhlich 

und gut drauf, wie 
sie immer war.

Bleib so wie du bist.

Alles Gute  
wünscht dir deine 
Freundesrunde!
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Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Tips – die regionale Zeitung mit ca. 200 MitarbeiterInnen!

Neue KollegInnen sind immer willkommen!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf: www.tips.at/jobsbeitips

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... 

Sandra Hraba, 
Verrechnung Tips Linz 

... ist seit 10 Jahren für uns tätig. 
Danke für den Einsatz und den Elan 

bei allen Projekten. Wir gratulieren 
ganz herzlich!

Norbert Mottas, 
Redakteur Tips Amstetten 

Lieber Norbert,
das Tips-Team wünscht 
dir alles Gute
zu deinem Geburtstag!

wir gratulieren 

wir danken 

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2021 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Suche Gartengeräte, Rasen-
mäher, Motormäher, Mopeds,
Fahrräder, Rasentraktoren, Kär-
cher, Kaffeemaschinen, hole al-
les gratis ab, ruf an, ich hole es
dann.  0664-4967698
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

SEHER 0664-3535277

Allroundhandwerker, Tischler,
hat noch Termine frei, Repara-
turen, Möbel, Böden, Decken,
Rigips usw.; F. Fischerleitner:
 0699-11347582
Innenausbau 0676-5403065
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
Frühlingsaktion beim Meister-
betrieb 0664-9161919
www.c-pflasterei.at
Professioneller
Pflasterer Meister
Beratung-Verkauf-Verlegung
Jede Art von Pflasterarbeiten
0677-64500488

53 J. Powerfrau, leidenschaft-
lich, zärtlich, für die Liebe u.
Treue keine leeren Worte sind.
Genießt Du es bekocht zu wer-
den, wärst Du bereit eine
Freundschaft behutsam aufzu-
bauen u. den "Schmetterlingen
im Bauch" Zeit zu lassen? Ich
würde Dich zum glücklichsten
Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set, Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
CHRISTINA 45 J. hübsch,
schlank, hoffnungslos positiv,
verboten romantisch, Du ver-
misst schon lange Liebe? Du
fühlst Dich einsam? Dir fehlt je-
mand zum Lachen, reden, ku-
scheln, küssen? Du möchtest
ganz einfach wieder glücklich
sein? Dann melde Dich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Heirat

Kontakte

Korrespondenz

Möbel

Mobiltelefon

Mode

Partnerschaft

Rollladen/Jalousien

Sportartikel

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

BMW

Skoda

Zweirad

Zubehör

Diverses

Beratung

Thomas Köck 55
Vogelfängerplatz, 4030 Linz

Hans Moser 72, Pens.
Breitwiesergutstr., 4020 Linz

Margareta Deil 89, Pens.
Raimundstr., 4020 Linz

Karl Elmer 89, Pens.
Lüfteneggerstr., 4020 Linz

Rupert Krenmayr 94, Pens.
Bunsenstr., 4030 Linz

Kurt Rudolf 81, Pens.
Raffelstettnerstr., 4030 Linz

Friedrich Moser 81, Pens.
Schratzstr., 4040 Linz

Johann Hanus 54
Plesching, 4040 Linz

Monika Hafner 79, Pens.
Uppsalaweg, 4040 Linz

Cäzilia Rainer 96, Pens.
Sonnenpromenade, 4020 Linz 

(vorm. Reisetbauerstr.)

Eva Glück 88
Schlagerweg, 4040 Linz

Rosalia Gros 87, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Gertraud Buchmayr 69, Pens.
Dauphinestr., 4030 Linz

Hildegard Schürz 88, Pens.
Glimpfi ngerstr., 4020 Linz

(vorm. Ramsauerstr.)

Hermine Spitzer 96
Sennweg, 4030 Linz

Anton Hauzeneder 78, Pens.
Karl-Steiger-Str., 4030 Linz

Albert Weinberger 92, Pens.
Kopernikusstr., 4020 Linz

Ida Katzmayr 97, Pens.
Ing.-Stern-Str., 4020 Linz

(vorm. Planckstr.)

Christine Grund 72, Prof. f. Biologie i. R. 
am BRG Landwiedstraße

Landstr., 4020 Linz

Alexander Böhm 51, Lehrer
Holzstr., 4020 Linz

Wir 
tra

uern
 um

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Sonnenschutz Trawöger
MARKISEN- und
ROLLLÄDENAKTION
Sonnenschutzerzeugung
4040 Linz
 0732-246304
www.trma.at

KFZ

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün  
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün  
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130
office@ib-gruen.at

Resi 68 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil u. kein Weg ist mir zu weit
zu Dir. Du, gerne bis 80 J. u.
ein Kuschelbär.
Agentur Jet Set, Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Mann 52J., sucht nette Fau,
etwa gleiches Alter, für Be-
kanntschaft, wenn es passt
kann sich auch mehr entwi-
ckeln.  0699-11057642

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an. Auch
Onlineunterricht über Zoom
möglich.  0664-4282008
Marilsa Serafim

Ledercouch zu verkaufen
Maße 241x158, Neuwertig mit
Stauraum NP € 4.700,-
Selbstabholung um € 800,-
 0664 50 15 369

Verkaufe einen Couchtisch
mit Marmorplatte für € 20,-
 0660-6670547

Handybörse Pluscity
Ankauf – Verkauf – Zubehör
Entsperren – Displayreparatu-
ren aller Handymarken und
Tablets. Pluskaufstr. 7,
4061 Pasching
 07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Sportpaket Größe XS um
20 Euro, Versand bei Kos-
tenübernahme möglich
069981492328
http://marktplatz.tips.at/47891

teddy jacke Größe S, Far-
be grau, 16 Euro, Versand
bei Kostenübernahme
möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47875

Shirt Paket in der Größe
XS, auch Markenshirts
sind dabei, 25 Euro, Ver-
sand bei Kostenübernah-
me möglich 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47873

Netter Linzer, 51J., sucht lie-
ben und treuen, asiatischen
Freund, für Freundschaft und
romantische Stunden, bin geh-
behindert.  0732-710544

Sympatischer fescher Mann
54, 178 schlank möchte gerne
eine hübsche jüngere Frau für
Freizeitgestaltung und schöne
Zukunft kennenlernen. Gerne
auch Ausländerin. Bitte SMS
 0677-63826092

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Kainz Bogen mit 41 ibs und
68RH, kleine Gebrauchsspuren.
Abholung in Ried/Rdmk., VP: €
650,-  0676-7424032

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Pluscity
Wir kaufen Ihr Zahn -
Bruchgold, Goldmünzen und
Schmuck. Sofortige Barzah-
lung! Pluskaufstraße 7, 4061
Pasching  07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Wenn du Sexdienstleister*in
bist und in dieser schwierigen
Zeit Unterstützung brauchst,
melde dich bei uns: Beratungs-
stelle LENA 0732-775508
lena@caritas-linz.at
www.lena.or.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

BMW 525d xDrive
Automatik optischer und
technischer TOP-Zustand, sehr
schönes, unfallfreies Nichtrau-
cherfahrzeug, viele Extras, Bj. 4/
2014, 212.000 km, 218 PS,
Pickerl bis 4/22, alle Service ein-
getragen, fast neue Sommerrei-
fen, € 14.900,-.  0664-
8157662.

Bez. Rohrbach: Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, Diesel mit 110 PS,
Bj. 2016, 156.000 km,
schwarz, Pickerl neu, ser-
vicegepflegt, Top Zu-
stand, Navigationssys-
tem, Xenon, Frei-
sprecheinrichtung, Sitz-
heizung, Sportsitze, elek-
trische Heckklappe, Pdc
vorne und hinten, Sport-
lenkrad mit Multifunkti-
on, elektrisch anklappba-
re Außenspiegel, Sound-
system, VHB € 10.990,-.
 0664-1914214

Biker Leder-
garnitur: Latzhose + Jacke
(mit Protektoren) Gr. 52, Stiefel
Gr. 43 abzugeben, Tel.
0676-4188663
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kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Wohnungen

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Häuser

Sonstiges

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Technisches Personal

Gewerbliches Personal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal
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TipsQuiz

tips.at/quiz

Stellen Sie Ihr Wissen unter 
Beweis und gewinnen Sie
5x2 Star Movie 
Kino Gutscheine

Neue 
Fragen 

im April

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Verwaltungsangestellte (m/w)
40 Wochenstunden

Aufgaben:
• Terminkoordination
• Organisatorische und administrative Tätigkeiten im Sekretariat
• Erfassung von Patientendaten im Laborsystem
• Entgegennahme von Anrufen (auch in Englisch)

Entlohnung für 40 Wochenstunden inkl. Zulagen mindestens € 1.940,- brutto
Anpassung erfolgt nach Berufserfahrung!
Keine Wochenend- oder Nachtdienste!
Bewerbungen bitte
per E-Mail an birgit.stumpf@my-lab.at
oder schriftlich an Medizinisches Labor Dr. Paul Niedetzky, Europaplatz 7, 4020 Linz

Dipl. Krankenschwester/
-pfl eger

30 - 40 Wochenstunden
Aufgaben:

• Durchführung von venösen Blutabnahmen
• Mobile Blutabnahmen
• Covid19 Abstriche

Anforderungsprofi l:
• Abgeschlossene Ausbildung als dipl. Krankenschwester/pfl eger
• Praktische Erfahrung in der Blutabnahme unbedingt erforderlich
• Führerschein B

Entlohnung für 40 Wochenstunden inkl. Zulagen mind.: 
€ 2.275.- Anpassung erfolgt nach Berufserfahrung

Biomedizinische(r) Analytiker(in)  
40 Wochenstunden 

Ihre Aufgabengebiete:
• Eigenverantwortliche Durchführung von Analysen in den Bereichen 

Hämatologie, klinische Chemie, Harndiagnostik 
Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Biomedizinischen Analytik
• Erfahrung im Bereich der Hämatologie  
• Eigenverantwortliches Arbeiten

Entlohnung für 40 Wochenstunden inkl. Zulagen mindestens € 2.390,- brutto 
Eine Überzahlung ist abhängig von berufl icher Qualifi kation und Erfahrung 
vorgesehen. 
Bewerbungen bitte
per E-Mail an birgit.stumpf@my-lab.at
oder schriftlich an Medizinisches Labor Dr. Paul Niedetzky, Europaplatz 7, 4020 Linz

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

PENSIONISTEN: Immobilie jetzt
verkaufen - das Erbe regeln!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-3829118.
Suche Baugrundstücke,
Wohnhäuser, Gebäude in der
Stadt Linz, Biete Bestpreis.
0664-3502315

Einfamilien- oder Reihen-
haus im Großraum Urfahr
oder im Gebiet Keferfeld oder
Wasserwaldnähe für Sparkas-
senkunden mit gesicherter Fi-
nanzierung gesucht, auch zu re-
novieren.
Angebote bitte an Wolfgang
Gögele,  0664-8181291,
wolfgang.goegele@sreal.at

Neuwertiges Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Arztfamilie.at,
0664-8984000.
Wer hilft uns, unseren Traum
zu verwirklichen? Suchen
Haus zum Kaufen, Zustand
egal. Freuen uns über Ihren An-
ruf unter:  0650-3612810

Dringend 2-3 Zimmerwohnung
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at, 0664-
8984000.

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

Kaufe Grundstücke, auch
mit Altbestand. Barzah-
lung! Herr Lackner,
+43(0)664-3933760

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at, 
0664-8984000.

Suche Haus mit Garten zu mie-
ten (auch leicht renovierungsbe-
dürftig) Miete ca. € 900,--
0660-6151300,
täglich ab 13 Uhr

Suche 2-3 Zimmer Wohnung,
50 - 60 m² mit Balkon od. Ter-
rasse, bevorzugt Gramastetten,
Lichtenberg, Linz, Urfahr Umge-
bung  0676-7072305

Oed/Bindermichl - Gemüt-
liche Eigentumswohnung
in ruhigem Wohngebiet
mit Top-Infrastruktur.
Drei Wohn-/Schlafzimmer, Bal-
kon, gelegen im zweiten und
obersten Stock, PKW-Abstell-
platz, Küche möbliert, Wfl. ca.
78 m² zuzügl. Balkon, HWB
66,7, fGEE 1,16, € 240.000,-
 0664-8181291
wolfgang.goegele@sreal.at

Altmünster/Reindlmühl: Wohn-
haus zu vermieten, 2 Wohnun-
gen, EG 65 m² + OG 130 m²,
960 m² Grund, ruhige sonnige
Lage, spätere Kaufoption mög-
lich.  0699-81843199

Lagerräume in Linz-Süd zu
vermieten. www.zeitlager.at
 0732-757725

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Wir suchen Bürokraft für Faktu-
rierung in Hörsching, 20 Std./
Woche Mo-Fr je 4 Std., Entloh-
nung: 11,27/Std., (1.950 € bei
Vollzeitanstellung), Bewerbuns-
unterlagen an:
bewerbung@winkler-fs.at

Wir suchen eine*n Elektro-
betriebstechniker*in.
Das Ordensklinikum Linz ge-
hört mit seinen spitzenmedizini-
schen Schwerpunkten zu den
führenden Spitälern des Lan-
des. Neben medizinischer Kom-
petenz zeichnet uns der Um-
gang miteinander und mit den
Patient*innen aus. Dieser ist
geprägt von Wertschätzung,
Herzlichkeit und einer gelebten
Gemeinschaft. Werden Sie Teil
von etwas Größerem. Was Sie
genau erwartet, erfahren Sie
unter karriereportal.ordensklini-
kum.at, Ordensklinikum Linz
GmbH, Fadingerstraße 1,
4010 Linz, karriere@
ordensklinikum.at,
www.ordensklinikum.at
EIN UNTERNEHMEN DER
VINZENZ GRUPPE UND DER
ELISABETHINEN

Holzpoldlbrot in Lichten-
berg/Linz sucht zur Verstärkung
Mischer/in zum sofortigen Ein-
tritt, Vollzeit, Einstufung als Mi-
scher € 2.048,- + Nachtzula-
gen. 0664-4451999

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg Verkäufer/in, für 20
Wochenstunden, Bruttolohn lt.
Kollektiv, Überzahlung mög-
lich. 0664-5115553

Du suchst ein Zusatzeinkom-
men? Wir suchen Zusteller! Für
Österreich-Zeitungstaschen am
Sonntag. Bezirk: LINZ, STEYR
Lukratives Honorar. Herr Kova-
cic,  0664-6114454
kovacic.mitter@gmx.at

Gesucht: Person mit Grafik und
Webdesignkenntnissen.
Bezahlung Anfangs € 500,-/
Monat, später mehr!
 0732-919502
binkybox@liwest.at

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter/
innen mit Teamgeist auf
Teilzeit (25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39,-) und Vollzeit
Basis (38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGAL-
BETREUUNG in Baumärkten
in MAUTHAUSEN.
Bei Interesse, bitte ab sofort
telefonisch bewerben unter
0699-14161823 oder
schriftlich an c.pinter@
merchandising.at (Gerne
auch begünstigt Behinderte.)

Lichtenberg,  zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine
zahnärztliche Assistentin, eine
PAss und eine nette auszubil-
dende zahnärztliche Assisten-
tin. Gerne auch Quereinsteiger.
 07239-2020511 oder
zahnarzt@dr-polak.at

Suchen FERIALARBEITER/IN-
NEN für Vertretung der
Reinigungskräfte im Groß-
raum Linz für Juli bis Septem-
ber (jeweils mind. 3 Wochen)
lt. KV € 9,38/Std. zuzüg-
lich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Bewerbung unter:
office@reinigungs-service.at
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stellenangebote

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Hauspersonal

Diverses Personal

Hilfskräfte

              Widerstehen Sie der Versuchung, jetzt Ihr Marketingbudget zu kürzen:

              Schon sechs Monate lang nicht on air zu sein, kann Ihre Bekanntheit um 39 % senken.              

             Gleic
hzeitig h

aben ve
rgangen

e Krisen
 bewiese

n: Wer je
tzt wirb
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          weit in den kommenden Aufschwung hinein. Denn Werbung wirkt in Zeiten einer

  Rezession besonders stark.

   Mehr F
akten zu

 den Stä
rken von

 Werbun
g in Kris

enzeiten
 finden 

Sie auf i
aa-austr

ia.at

             Die gute

           Nachricht: 

          Werbung

        hat jetzt

     mehr Effe
kt.

   Die schlechte:

  Keine Werbung

auch.

IAA-austria.at

Diese Initiative wird unterstützt von

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Dieter Lanzerstorfer
Tel.: 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich.

DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Aufgabengebiet:
• Übernahme eines bestehenden Kundenstocks
• Neukundenaquise
• Kunden aus den Branchen Tourismus, Motor, Pharma  

sowie Bauen und Wohnen

Tips sucht:
• Eine leidenschaftliche und abschlussstarke  

Vertriebspersönlichkeit.
• Eine/n eigenständige/n Mitarbeiter/in mit Erfahrung  

im Vertrieb

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung und 
Bürogebäude

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Attraktives und 
leistungsbezogenes 
Gehalt

Tips bietet:

Wir suchen für die Geschäftsstelle in LINZ einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für das

Key Account Management 
Vollzeit: 40 Stunden/Woche
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Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00. zuzüglich
Fahrtkosten lt. KV € 9,38/
Std. Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732-383047 oder
office@reinigungs-service.at

Verlässliche Reinigungskraft für
Firma in Linz gesucht, 8-10
Std./Woche geringfügig be-
schäftigt, Bezahlung nach KV
mind. € 9,83. Bewerbungen
bitte an office@wbs-team.at,
 0699-19181705

Flexible und mobile Dame für
Betreuung älterer Dame, samt
Katze gesucht, Mo-Do: 09.00-
11.00, Wohnort: Bindermichl.
Wenn Sie ehrlich, nett und zu-
verlässig sind, gut deutsch spre-
chen, Freude am Kontakt mit
älteren Menschen haben und
Katzen mögen, freuen wir uns
auf Ihren Anruf !  0650-
4515150 (ab 10.00)

Maler für Geländer sucht Ar-
beit.  0676-4641355

Rüstiger, geschickter Gar-
tenhelfer für privaten
Haushalt in Urfahr/Au-
berg gesucht!  0664-
3214570
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Marketing & Grafik Mitarbeiter/In (30-38h/Woche)

Wir freuen uns über deine schriftliche Bewerbung per E-Mail!

Deine Aufgaben:
• Druckvorstufe - Aufbereitung und

Freigaben von bedruckten Verpackungen
• Betreuung unserer Website und unseres

Onlineshops (CMS-System Magento)
• Erstellung Social Media Content
• Erfahrung mit google Ads und Analytics

Wir bieten dir:
• Flexible Zeitvereinbarung mit

Home-office (nach Einlernphase)
Anforderungen:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung

mit Schwerpunkt Marketing/Grafik
Design oder Berufserfahrung

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen und suchen ab sofort eine/n

Entlohnung: 2.293,35 Euro brutto auf Vollzeitbasis (38h/Woche) mit Bereitschaft zur
Überbezahlung bei mehrjähriger Berufserfahrung

TEL +43 (0)7587 8666
MAIL t.puerstinger@sp-verpackungen.at

SP-VERPACKUNGEN GmbH
Gewerbestraße 3, A- 4542 Nußbach

www.sp-verpackungen.at

B
ez
ah
lte
A
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050 904 440
und starte deine
Ausbildung.

Geh in die
Offensive

WIR DÜRFEN WIEDER ARBEITEN! 
Spitzenverdienst bei leichter 

Werbetätigkeit für Rettungsorganisation.

0664 - 311 19 70      www.hps-marketing.at

TRESCON Betriebsberatungsgesellschaft m.b.H. • Europaplatz 4 
4020 Linz • T.: +43 / 732 / 73 83 41 • bewerbung@trescon.at

www. t r e s c o n . a t

Chauffeur des Vorstands (w/m/d)
Dienstleistungskonzern, Linz

    Ihre Aufgaben:
  Persönliche/r Chauffeur/in des Vorstands

   Reinigung, Pflege und Wartung des Dienstwagens
    Ihr Profil:
   Nachweisbare Fahrpraxis im Personentransport
   Hohe Zuverlässigkeit, gepflegtes Äußeres und beste Umgangsformen
   Hohe Loyalität und uneingeschränkte Diskretion
    Unser Angebot:
   Attraktive Entlohnung (ab € 3.000,- Monatsbrutto)  
           und Überstundenabgeltung

Ihre elektronische Bewerbung (TRESCON Karriereportal oder per Email 
an bewerbung@trescon.at) unter Angabe eventueller Sperrvermerke 
(Kenn-Nr. 10151)

KOMM IN UNSER TEAM!
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Bewerben  unter  0664/88492406 | klecker@schmidt-reinigung.at
Nähere Informationen zu dieser Stelle: www.schmidtarbeiter.at/jobs

ZUVERLÄSSIGE
MITARBEITER (M/W) FÜR DIE
SONDERREINIGUNG GESUCHT
LINZ

TEILZEIT ODER VOLLZEIT MÖGLICH
MONTAG-SAMSTAG, IN DER ZEIT VON 06:00-20.00 UHR
LOHN: 10,38 € BRUTTO/STUNDE

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Unser Familienunternehmen wurde 1872 gegründet und befindet sich derzeit in der mittlerweile fünften Generation der Ge-
sellschafterfamilie. Rund 3.000 Mitarbeiter aus fast 50 Nationen arbeiten weltweit an unseren Lösungen für eine mobile Welt. 
Softwareentwicklung und Servicemanagement sind inzwischen das Herzstück unserer Systeme für vorausschauende, intelli-
gente Mobilität geworden. Das Geheimnis unseres langfristigen Erfolgs ist einfach: Wir vertrauen in das Können unserer Mit-
arbeiter und arbeiten tagtäglich daran, unseren Kunden Produkte, Entwicklungen und Services in höchster Qualität zu liefern.

Scheidt & Bachmann ist nicht nur als traditionsreiches Systemhaus weltweit bekannt, sondern genießt auch ein hervorragendes 
Arbeitgeber-Image. Das wissen vor allem unsere Mitarbeiter zu schätzen – sie sind sich der Vorteile gegenüber aktionärsgeführten 
Großkonzernen bewusst.

Für unseren Geschäftsbereich Systeme für Signaltechnik suchen wir für das kommende Lehrjahr ab September 2021 junge 
Menschen, die eine

Lehre zum/r Elektroanlagen- und Betriebstechniker/in
mit Schwerpunkt Eisenbahnsicherungstechnik

Dienstort Linz
absolvieren möchten (Lehrzeit: Elektrotechnik – Anlagen- und Betriebstechnik 3,5 Jahre, als Ergänzung wird ein Lehrgang 
zum Eisenbahnsicherungstechniker absolviert, Dauer ca. 0,5 Jahre).

Wir bieten Dir eine solide Ausbildung in einer Zukunftsbranche, mit der Du schrittweise immer mehr Verantwortung über-
nimmst. Dabei arbeitet Du an vollelektronischen leit- und sicherungstechnischen Einrichtungen beispielsweise für Eisen-
bahnkreuzungen und Stellwerke. Du lernst dabei, die Systeme zu montieren, einzubauen, in Betrieb zu setzen, zu warten 
und zu reparieren. Da die Komplexität entsprechend hoch ist, wird Dein Job nie langweilig und Du wirst, einmal voll ausge-
bildet, zu einem wesentlichen Baustein in unserer hochqualifizierten Mannschaft. Um Dir alle Möglichkeiten des Lernens zu 
bieten, erfolgt die Ausbildung im Ausbildungsverbund mit den Österreichischen Bundesbahnen (nähere Informationen zu 
den Ausbildungsinhalten auch unter nasicher.at und zu unserem Unternehmen unter www.scheidt-bachmann.at).

Neben einem guten Betriebsklima und angenehmen Arbeitsbedingungen bieten wir für  
Lehrlinge mit Pflichtschulabschluss folgende Lehrlingsentschädigung:

1. Lehrjahr: € 1.000,--
2. Lehrjahr: € 1.200,--
3. Lehrjahr: € 1.500,--
4. Lehrjahr: € 1.900,--

Bitte sende Deine aussagekräftige Bewerbung unter Beifügung aller wichtigen Unterlagen und Zeugnisse 
an feldler.tina@scheidt-bachmann.at oder an 
Scheidt & Bachmann Österreich GmbH, z. Hd. Fr. Tina Feldler, Straubingstraße 4, 4030 Linz.

Im Bereich der Mühlen- und Backzutatenindustrie sind wir für unsere  
Kunden in mehr als 40 Ländern erfolgreich tätig. Beste Qualität, innovative 
Produkte und umfassender Service sind unsere Markenzeichen.  
Unser Team ist der Schlüssel zum Erfolg! 

SACHBEARBEITER ADMINISTRATION IT (m/w/x)
Ihre Anforderungen & Qualifikationen: Abgeschlossene technische oder 
kaufmännische Ausbildung, Interesse an IT allgemein, Erfahrung im Um-
gang mit Microsoft Office Produkten und ERP-Systemen, Strukturierte und 
systematische Arbeitsweise, Eigenverantwortlicher und proaktiver Arbeitsstil 
Unser Angebot: Mitarbeit in einem jungen und dynamischen Team, Flexible 
Arbeitszeiten, Option auf Teilzeit (mind. 30 Wochenstunden)  
Mindestgehalt für diese Position: € 2.800,00 brutto (38h/Woche), Bereit-
schaft zur Überzahlung
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: Pfahnl Backmittel GmbH                                                              
z.H. Frau Mag. Margit Pichler  | Halmenberg 13, 4230 Pregarten 
karriere@pfahnl.at | www.pfahnl.at
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Bautechniker
im Innendienst (m/w)
Niederlassung Ansfelden, Oberösterreich

Das erwartet Sie:
Beratung von Planern und Verarbeitern in
bautechnischen und bauphysikalischen Fragen
Erstellen von Leistungsverzeichnissen und
bauphysikalischen Berechnungen
Unterstützung des Außendienstes in
technischen Belangen

Das bringen Sie mit:
Idealerweise sind Sie Dachdeckermeister,
Bautechniker oder Bauingenieur mit Praxiserfah-
rung im Abdichtungs- und Dämmbereich am Dach
Sicherer Umgang mit gängigen PC-Programmen,
CAD-Kenntnisse sind von Vorteil
Eine ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
Freude am Umgang mit unseren Kunden

Das bieten wir Ihnen:
Ein partnerschaftliches Umfeld in einem
inhabergeführten Familienunternehmen
Eine verantwortungsvolle und gleichzeitig
herausfordernde Aufgabe mit großem
gestalterischen Freiraum
Flache Hierarchien und schnelle
Entscheidungswege
Einen sicheren Arbeitsplatz mit einer
langfristigen Perspektive
Ein Mindestgehalt von 40.000 € pro Jahr.
Eine Überzahlung je nach Qualifikation und

Interessiert?
Dann freut sich Daniel Knörzer auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre
Unterlagen per E-Mail an bewerbung@bauder.de

Bauder Ges.m.b.H.
Gewerbepark 16 • 4052 Ansfelden
Telefon 07229 69130-14 • Fax 07229 69130-30
www.bauder.at

Zentrale:

Paul Bauder GmbH & Co. KG
Korntaler Landstraße 63 • 70499 Stuttgart

Sie haben Lust in einer Mannschaft zu arbeiten, für
die partnerschaftliches Miteinander an erster Stelle
steht? Mit Menschen, die genauso viel Freude an ihrer
Arbeit haben wie Sie? Dann kommen Sie zu uns.

Die Paul Bauder GmbH & Co. KG in Stuttgart ist
seit über 160 Jahren inhabergeführt und Europas
führender Hersteller von Dachsystemen. Bei Bauder
erhalten Planer, Bauherren und Verarbeiter nicht
nur alle Materialien zum Dichten, Dämmen,
Begrünen und Energie gewinnen, sondern auch
umfassende Beratung und besten Service in ganz
Deutschland und 14 weiteren Ländern.

Eine Überzahlung je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist selbstverständlich.

Korntaler Landstraße 63 70499 Stuttgart
Telefon +49 711 8807-334Berufserfahrung ist selbstverständlich. Telefon 49 711 8807 334
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BUNDESLIGA 

Heimspiel für LASK
LINZ. In der zweiten Runde 
der Tipico Bundesliga Meis-
tergruppe empfängt der LASK 
die Mannschaft des Wolfsber-
ger AC. 

Den Meistergruppen-Auftakt hat 
der LASK verpatzt. Die Mann-
schaft von Trainer Dominic 
Thalhammer unterlag der WSG 
Tirol mit 0:2. „Heute muss man 
deutlich sagen: Das war nicht gut 
genug. Unser Auftritt nach dem 
Gegentreffer schlicht und ergrei-
fend zu wenig. Wir haben da den 
Weg, den wir uns für das Spiel 
vorgenommen hatten, verlassen 
und unsere Angriffe nicht gezielt 
zu Ende gespielt. Die Kontersi-
tuationen, die sich in der Folge 
für Wattens ergeben haben, sind 
für uns nicht akzeptabel  – das 
müssen wir abstellen“, so LASK-

Coach Dominik Thalhammer 
nach dem Spiel. Kommende 
Runde gastiert der WAC in Ober-
österreich. 
Viel Selbstvertrauen dürften die 
Kärntner nicht mit im Gepäck 
nach Pasching haben, denn das 

Team von Edeltechniker Michael 
Liendl verlor in der letzten Runde 
gegen Rapid Wien mit 1:8. Um 
die Tabellenspitze nicht komplett 
aus den Augen zu verlieren, müs-
sen die Linzer einen Heimsieg 
einfahren.

Tirol (grüne Trikots) schlug den LASK mit 2:0.  Foto: GEPA

LINZ. Die 16-jährige Tischtennis-
Spielerin Anastasiya Radzionava 
agierte beim U21-Top-10 in Kap-
fenberg in Überform. Die Linz-
AG-Froschberg-Spielerin gewann 
zwei Wochen nach dem U19-
Top-10 nun auch in der höchsten 
Altersklasse. Dabei feierte sie in 
neun Spielen ebenso viele Siege 
und musste dabei nur einen ein-
zigen Satz abgeben – und zwar 
gegen die Freistädterin Michelle 
Kases, die vor Selina Leitner (S) 
auf Platz zwei landete.

Radzionava eilt von Erfolg zu Erfolg.

tISCHtENNIS

Überfl iegerin

Foto: Plohe

ASKÖ

Gemeinsam aktiv sein
LINZ. Die Askö Oberösterreich 
ruft gemeinsam mit ihren knapp 
500 Vereinen die Menschen dazu 
auf, sportlich aktiver zu werden. 
Pünktlich zum „Tag des Sports“ am 
Dienstag, 6. April, startete die Askö 
OÖ eine breit angelegte Kampag-
ne, an der man sich mit einem Foto 
beteiligen kann. So funktioniert 
es: Ein Selfie vom persönlichen 
Sport-Wohlfühlmoment schießen, 
auf meine.askoe-ooe.at hochladen, 

das gebrandete Foto mit Freunden 
teilen und den Moment gemeinsam 
genießen. „Wir wollen die Men-
schen dazu motivieren, ihren per-
sönlichen Wohlfühlmoment durch 
Bewegung und sportliche Akti-
vität zu erleben und ihr persönli-
ches Umfeld dazu zu animieren, 
dies ebenfalls zu tun“, freut sich 
Askö-OÖ-Landesgeschäftsführe-
rin Anita Rackaseder auf zahlrei-
che Teilnehmer an der Aktion.

Sportliche Momente miteinander teilen: So lautet das Ziel der Askö. Archivfoto: Askö OÖ

 1. FC Salzburg 1 1 0 0 70 25 29
 2. SK Rapid Wien 1 1 0 0 51 26 25
 3. LASK 1 0 0 1 42 23 21
 4. SK Sturm Graz 1 0 0 1 35 23 19
 5. WSG Tirol 1 1 0 0 39 34 18
 6. RZ Wolfsberg 1 0 0 1 41 47 16

FC Salzburg - SK Sturm Graz 3:1 (3:1)
RZ Wolfsberg - SK Rapid Wien 1:8 (1:2)
WSG Tirol - LASK 2:0 (0:0)

BUNDESLIGA 1. LIGA
MEISTERGRUPPE

 1. FK Austria Wien 1 1 0 0 33 32 15
 2. TSV Hartberg 1 0 0 1 27 41 14
 3. SV Ried 1 1 0 0 24 48 11
 4. SKN St. Pölten 1 0 0 1 33 44 10
 5. SCR Altach 1 0 0 1 20 45 10
 6. FC Admira 1 1 0 0 23 50 10

FK Austria Wien - SCR Altach 2:0 (0:0)
SKN St. Pölten - FC Admira 0:1 (0:1)
SV Ried - TSV Hartberg 3:2 (1:2)

QUALIFIKATIONSGRUPPE

 1. SV Lafnitz 20 13 2 5 34 21 41
 2. FC Liefering 19 12 3 4 39 19 39
 3. FC Blau Weiss Linz 19 12 1 6 42 25 37
 4. SK A. Klagenfurt 20 9 8 3 36 23 35
 5. FC W. Innsbruck 20 9 6 5 29 25 33
 6. Grazer AK 1902 20 8 5 7 27 25 29
 7. KSV 1919 20 8 4 8 29 32 28
 8. SKU Amstetten 19 7 6 6 29 28 27
 9. FC Dornbirn 1913 20 6 5 9 24 29 23
 10. SC A. Lustenau 20 6 4 10 30 32 22
 11. FAC Wien 20 6 4 10 25 30 22
 12. SK Rapid II 20 6 3 11 25 35 21
 13. FC Juniors OÖ 19 5 6 8 20 33 21
 14. SV Horn * 19 5 6 8 26 34 21
 15. SK Vorwärts Steyr 20 3 9 8 19 32 18
 16. Young Violets A. W. 19 3 6 10 21 32 15

FAC Wien - SK Austria Klagenfurt 0:0 (0:0)
FC Juniors OÖ - SV Horn 0:0 (0:0)
FC Dornbirn 1913 - FC Blau Weiss Linz 1:4 (0:1)
FC Wacker Innsbruck - SKU Amstetten 3:1 (2:1)
Grazer AK 1902 - FC Liefering 1:2 (1:1)
SK Vorwärts Steyr - SC A. Lustenau 0:0 (0:0)
SV Lafnitz - SK Rapid II 0:1 (0:1)
Young Violets Austria Wien - KSV 1919 1:2 (0:1)

BUNDESLIGA 2. LIGA

09.-11. April 2021

2. Bundesliga
FC Juniors OÖ - SKU Amstetten Fr. 18.30
FC Blau Weiß Linz - Grazer AK 1902 So. 10.30

12.-15. April 2021

2. Bundesliga
Grazer AK 1902 - FC Juniors OÖ Mi. 18.30
SK Rapid II - FC Blau Weiß Linz  Mi. 20.30

FUSSBALL-
SpIELpLAN

Immer
aktuell in den
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Cupra Formentor: Es kann losgehen
Die Marke Cupra befi ndet sich 
seit ihrer Emanzipation von Seat 
auf dem Vormarsch. Der For-
mentor erhöht aktuell nochmal 
massiv das Tempo.

Der Formentor ist so unverwech-
selbar wie aufsehenerregend. Er 
scheint den Stolz des quasi Erstge-
borenen in die Welt hinausschreien 
zu wollen. Und das egal von wel-
cher Seite man sich ihm nähert. Im 
Interieur zeigt der Formentor seine 
freundliche Seite. Seine technische 
Basis lässt sich hier zwar nicht 
wirklich verheimlichen, was dem 
Cupra aber gelingt ist, dem ganzen 
via edlerer Anmutung eine eigene 
Note zu verleihen. Das gelingt 
ihm letztlich auch recht gut, vor-
wiegend durch den etwas größeren 
Touchscreen, feiner Verarbeitung 
und kupferfarbenen Details. Bis 
dann letztlich doch wieder die 

Zugaben aus der Sportabteilung 
Oberhand gewinnen.
Die Sportsitze sind aber auch zu an-
schmiegsam, das Sportlenkrad zu 
schön und grif� g. Auf ihm be� ndet 
sich neben dem Startknopf auch ein 
Knopf, der für die Regelung der ver-
schiedenen Fahrmodi zuständig ist. 
Und damit über (Cupra) sein oder 
nicht (Cupra) sein entscheidet. So 
brachial der Formentor auch wir-
ken mag, im Comfort-Modus wird 
aus ihm ein harmloser und friedli-
cher Zeitgenosse. Was Sinn macht, 

der Formentor ist ja kein Einbaum, 
demnach auch nutzbar für einen 
Familienaus� ug. Genügend Platz 
dafür ist vorhanden.

Ein Gesamtkunstwerk
Der Cupra Formentor strotzt als 
vorläu� ges Top-Modell vor Kraft. 
Aufgeweckte 310 PS aus einem 2.0 
Liter Turbo-Benziner, 400 New-
tonmeter maximales Drehmoment, 
7-Gang DSG und Allradantrieb 
sind Garanten für Fahrleistungen 
auf höchstem Niveau. Aber auch 

technische Details wie adaptives 
Fahrwerk, Progressiv-Lenkung 
und elektronische Differentialsper-
re unterstreichen den Anspruch des 
Formentor, mehr als nur ein hoch-
motorisiertes Crossover zu sein. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Cupra Formentor VZ 2.0 TSI 4Drive DSG ist ab 50.900 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc
Cupra Formentor VZ 2.0 TSI 
4Drive DSG     

Motor 
4-Zylinder Turbobenziner
Testverbrauch
8,9 Liter
Preis ab
50.900 Euro

E-Mobilität

Akku-Check fürs Rad
liNZ. Wer sein E-Bike nach der 
Winterpause wieder aktiviert, 
sollte vor der ersten Ausfahrt un-
bedingt die wichtigsten Kompo-
nenten überprüfen bzw. überprü-
fen lassen – dazu zählen Reifen, 
Bremsen, Kette, Beleuchtung und 
vor allem der Akku.

„Wurde der Akku nicht ausgebaut, 
muss überprüft werden, ob er mit 
einem herkömmlichen Ladegerät 
überhaupt noch geladen werden 
kann“, weiß Manuel Mitterhuber, 
Stützpunktleiter des ÖAMTC in 
Linz-Urfahr. „Ist der Akku nämlich 
tiefenentladen, kann man ihn even-
tuell nur mit einem Spezialladegerät 
wieder aktivieren. Funktioniert das 
nicht, muss er ersetzt werden.“ Der 
Akku-Check ist auch wichtig vor 
Kauf eines gebrauchten E-Bikes. 
Wie viel Kapazität das Herzstück 
eines jeden E-Bikes noch hat, lässt 

sich mit speziellen Prüfgeräten 
feststellen. Aufgrund der Alterung 
sowie des hohen Anschaffungsprei-
ses ist der Zustand des Akkus einer 
der wichtigsten Merkmale beim E-
Bike. „Der Akku-Check sorgt für 
Klarheit über den tatsächlichen Zu-
stand eines Akkus. Dies kann so-
wohl beim Verkauf als auch beim 
Kauf eines gebrauchten E-Bikes 
dienlich sein“, so Mitterhuber. 
Checks werden unter anderem bei 
den ÖAMTC-Stützpunkten in der 
Wankmüllerhofstraße und in Linz-
Urfahr durchgeführt.

Beim Akku-Check Foto: ÖAMTC
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GEWiNNEN

Ein Weltstar und ein tierisches Vergnügen: 
Vorfreude auf Klassik am Dom-Highlights
liNZ. Er ist ein Weltstar und ein 
„Rockstar an der Geige“: Klassik 
am Dom bringt David Garrett 
für gleich zwei Konzerte auf den 
Domplatz Linz, am 23. und 24. 
Juli 2021. Für jüngeres Publikum 
garantiert der „Karneval der 
Tiere“ am 18. Juli viel Spaß.

Superstar David Garrett 
wird bei seiner „Unli-
mited Live“-Show 
mit seinen Cross-
over-Highlights 
der letzten zehn 
Jahre begeistern, 
von „Nothing 
Else Matters“, 
„Smells like Teen 
Spirit“, „Viva la 
Vida“ bis zu „Thun-

derstruck“. Genauso werden im fa-
belhaften Ambiente vor dem Dom 
aber auch seine außergewöhnlichen 
Interpretationen von weltberü hmten 
Klassik-Stü cken wie Beethovens 

„The 5th“, Bachs „Air“ 
oder Debussys „Clair 

de Lune“ verzaubern. 
Eingebettet in Vi-
deo-Sequenzen und 
begleitet von seiner 

Rockband ver-

spricht 
das Open 
Air ein 
besonde-
res Klang- 
und Seher-

lebnis.

löwe, Vogel, Maus und Esel 
beim „Karneval der tiere“
Nicht weniger aufregend wird 
ein paar Tage davor, am 18. Juli, 
„Klassik am Dom for Kids“ wer-
den. Der bekannte „Karneval der 
Tiere“ von Camille Saint-Saens 
wird zum wunderbaren Mitmach-
Erlebnis für alle von 0 bis 99 Jahre. 
Mit einem fröhlichen Tierstimmen-
raten stellen die Musiker vor dem 
Konzert ihre Instrumente vor. Wenn 

die Pauken schlagen, die Kla-
rinette quietscht oder die Flöte 

trillert, nach welchem Tier klingt 
es dann? Die berü hmte Suite wurde 
neu interpretiert und so werden 
die verschiedenen Charaktere der 
Tiere durch die Instrumentierung 
des Kammerorchesters der Anton 
Bruckner Privatuniversität zum 
Leben erweckt und mit professio-

neller Erzählkunst und kindgerech-
ten Texten von Kabarettist Gü nther 
Lainer in Mundart untermalt.
Das musikalische Aufwärmen 
ü bernimmt mit viel Rhythmus und 
Bewegung die „Kinders Sound-
kistn“. 

Gleich Karten sichern
Infos und Karten für die musika-
lischen Sommerhighlights gibt‘s 
unter www.tips.at, www.klassikam-
dom.at, Ö-Ticket, in allen bekann-
ten Kartenbüros.

Gewinnen
Tips verlost jeweils 3x2 
Freikarten für die Konzerte von 
David Garrett und 7x2 Freikarten 
für den „Karneval der Tiere“. 
Gleich mitspielen unter www.
tips.at/gewinnspiele
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Künstlerische Form 
der Alltagsbewältigung
liNZ. Unter dem Titel „no blue 
sounds“ nimmt die Ausstellung der 
Künstlerischen Praxis der Kunstu-
ni Linz Bezug auf die vergangenen 
Monate: teils ernüchternd, teils mit 
Galgenhumor, auf jeden Fall bunt 
und vielfach ermutigend. 
Sarah Schmid beispielsweise 
möchte mit ihrem „Buffet“, einem 
No-Go in Corona-Zeiten, Raum 
schaffen „für den sozialen Erfah-
rungsaustausch von kollektiver 
Enttäuschung“. Was da auf den 

Tellern liegt, sieht zum Anbeißen 
aus, entpuppt sich aber als Salzteig 
und Modelliermasse. Mit „Map-
ping“ £ ndet sich auch ein Werk, 
dem das Virus einen Strich durch 
die Rechnung gemacht hat. Die 
Gruppenarbeit musste abgebro-
chen werden, nun ist das unfertige 
Blatt ausgestellt. Die Bilder, Ob-
jekte und Installationen können 
während des Sommersemesters 
besichtigt werden: Montag bis 
Freitag von 8 bis 16.30 Uhr.

Sarah Schmid zeigt ihr „Buffet“ aus Salzteig und Modelliermasse.  Foto: Mark Sengstbratl

BRUCKNERHaUs

Durch die Nacht
liNZ. Elena Denisova (Violine) 
und Alexei Kornienko (Klavier) 
präsentieren im Brucknerhaus 
Linz Nachtmusiken für Violine 
und Klavier aus dem 20. und 21. 
Jahrhundert, darunter nicht weni-
ger als drei Uraufführungen. Ge-
plant ist das Konzert am 17. Mai.

Elena Denisova und Alexei Kor-
nienko präsentieren eine musika-
lische Reise durch die Nacht mit 
Notturni von Karol Szymanow-
ski, Gian Francesco Malipiero, 
John Cage, Paul Hindemith des 
Linzer Komponisten Helmut 
Rogl („Ein Traum zur halben 
Nacht“) und weiteren Kompo-
nisten des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Ebenso erklingen drei neue 
Noturni von Dieter Kaufmann 
(„Durch die Nacht“), dem Com-
poser in Residence im Bruck-
nerhaus Oscar Jockel („all the 

darkness we can hear“) sowie 
des Linzers Alfred Huber („In-
cubus“). Auch eine Konzertein-
führung ist geplant.
Alle aktuellen Infos, Beginnzei-
ten und Karten gibt‘s auf www.
brucknerhaus.at sowie unter Tel. 
0732/775230.

Violinistin Elena Denisova entführt ge-
meinsam mit Pianist Alexei Kornienko auf 
eine musikalische Reise durch die Nacht.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 9. April

SA, 10. April

MI, 14. April

Notrufe

Bürgerservice

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Top-Termine

KÖRPERWEltEN – aM PUls DER ZEit 
salZBURG. Noch bis 25. April gastiert 
im Messezentrum Salzburg die neueste 
Körperwelten-Schau von Gunther von Hagens 
und Angelina Whalley. Sie zeigt die Ver-
wundbarkeit und das Potenzial des Körpers 
angesichts der Herausforderungen des 21. 
Jahrhunderts. Info: www.koerperwelten.at 

Foto: Gunther von Hagens‘ KÖRPERWELTEN

JoHaNNa RosE & ENsEMBlE 
liNZ. Die umjubelte Gambistin 
Johanna Rose und ihr Ensemble geben ihr 
Brucknerhaus-Debüt, geplant am 30. Mai. 
Auch die gespielten Werke waren bislang 
nie im Brucknerhaus zu hören, darunter 
Christopher Simpsons „The Seasons“. Karten: 
www.brucknerhaus.at, Tel. 0732/775230
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liNZ. Die Entwicklungspolitischen 
Film- und Dialogabende „Fern-
sicht“ stehen 2021 ganz im Zeichen 
von Afghanistan. Das Welthaus der 
Diözese Linz stellt als Veranstalter 
von 8. April bis 7. Mai Gäste und 
Filme bereit, die sich mit diesem 
Land aus unterschiedlichsten Blick-
winkeln beschäftigt. Aufgrund der 
Covid-Situation können die Filme 
nicht in den Linzer Programmkinos 
laufen, sie werden aber online zur 
Verfügung gestellt. Den Beginn ma-
chen die Filme „Klang der Glöck-
chen“ und „Der Brotverdiener“. 
Ebenfalls online zu sehen: Talks 
mit Gästen wie Masomah Regl, 
die sich mit ihrer Plattform „Five 
Stones“ für Flüchtlinge aus ihrer 
Heimat einsetzt. Das detaillierte 
Programm gibt‘s auf fern-sicht.at

FilMaBENDE

Afghanistan 
im Blickpunkt

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/530638

„WeFair“ übersiedelt 
Neue Bühne für Österreichs 
größte Nachhaltigkeits-
messe: Die „WeFair“ fi ndet 
2021 erstmals im Design 
Center Linz statt. Die Suche 
nach einem neuen Veranstal-
tungsort war nötig, weil die 
Tabakfabrik, wo die WeFair 
bisher beheimatet war, 
großflächig umgestaltet 
wird. Die „WeFair“ 2021 
ist für 29. bis 31. Oktober 
geplant. Im Bild: WeFair-
Geschäftsführer Wolfgang 
Pfoser-Almer und Design 
Center-Geschäf tsführer 
Thomas Ziegler (v. l.) Mehr 
auf www.tips.at/n/ 530311
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ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Auflösung Sudoku

3 6 7 8 1 2 9 4 5
1 5 2 6 9 4 3 7 8
8 9 4 3 7 5 1 2 6
7 2 8 4 6 1 5 9 3
9 1 5 2 3 8 7 6 4
4 3 6 7 5 9 8 1 2
6 8 3 1 2 7 4 5 9
5 4 1 9 8 6 2 3 7
2 7 9 5 4 3 6 8 1

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

Online: Entwicklungspolitischer Film- und Dia-
logabend: "Empowerment/Ungewöhnliches",
mit dem Film "Learning to Skateboard in a
Warzone (If You're a Girl)", 20.00, Infos:
 0676-87763273, www.fern-sicht.at

Online: Entwicklungspolitischer Film- und Dia-
logabend: "Bildung", mit den Filmen "Schulen
für Afghanistan" und "Kabul Kinderheim",
18.30, Infos und Link:  0676-87763273,
www.fern-sicht.at

Online: Selbsthilfe-Treffen: "Erfahrungsberich-
te zu Nebennierenkrisen bei AGS", Erlebnisse
und Erfahrungen von AGS-Betroffenen, 19.00,
Anmeldung bis 12. April, Anm. und Infos:
www.ags-oesterreich.at

COVID-Teststationen:
Anmeldung unter: www.oesterreich-testet.at
oder telefonisch unter:  0800-220330
Linz: Designcenter, Europaplatz 1
Kepler Univ.-Klinikum, Krankenhausstr. 26-30
Promenaden Galerie Linz, Promenade 25
Volkshaus Dornach, Niedermayrweg 7
Volkshaus Ebelsberg, Kremsmünstererstr. 1-3
Teststr. Magazingasse 8 (Online-Anm. nötig)

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 10. Apr. 12.00 bis
Mo. 12. Apr. 07.00
Dr. Kramberger-Kaplan  0732-732117

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Linz: Peer-Beratung zu Variationen der Ge-
schlechtsmerkmale/Intergeschlechtlichkeit, Ter-
mine nach Vereinbarung,  0732-28700210,
www.varges.at

Linz: ABS - Alkoholberatungsstelle. Beratung
für Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Selbsthilfegruppen und Themenabende für Be-
troffene und Angehörige. Blumauerstraße 29/
Ecke Schubertstraße 48,  0732-776767-
370, E-Mail: abs@b37.at, Öffnungszeiten:
Mo. 11.00-13.00, Di. 14.00-16.00, Mi. 08.00-
10.00 und nach Vereinbarung.

Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe
Oberösterreich, Lentia City, Blütenstraße 15/2,
Öffnungszeiten: Mo 14.00-17.00, Mi 16.00-
19.00 und Fr 11.00-14.00  0732-2170

Linz: Demenz-Servicestelle, Volkshilfe
Oberösterreich,  Anlaufstelle für alle, die Verän-
derungen bemerken, welche auf eine Demenz
hinweisen könnten, Test und Beratung sind
kostenlos, Maderspergerstr. 11
Terminvereinbarung:  0676-87341463 oder
dss.linz-sued@volkshilfe-ooe.at

Linz: Gewalt in der Familie: Gewalt-
schutzzentrum, Stockhofstr. 40, kostenlose
und vertrauliche Beratung, Termin nach Verein-
barung  0732-607760

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
bietet Männern u. männl. Jugendlichen ab
14 J. Beratung u. Psychotherapie zu wichtigen
Aspekten u. Problemen des Mannseins in unse-
rer Gesellschaft. Das Besondere daran: Es sind
ausschließlich Männer die hier beraten. Anm.:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: Meeting der AA - Anonymen
Alkoholiker täglich in OÖ.
Infos unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020, 18.00-21.00
Telefonseelsorge  142, 00.00-24.00

Linz: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung,  Gewaltberatung, Erzie-
hungs- und Jugendberatung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien (kostenfrei und an-
onym) BEZIEHUNGLEBEN.AT  0732-773676

Linz: Schuldnerberatung, Spittelwiese 3,
Mo.-Fr. 08.00-12.00, Mo.+Mi. 13.00-16.00,
Do. 13.00-18.00, Beratung kostenlos!
Tel. Anm.  0732-775511
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Kalkho�  Endeavour Move B9 Fabre grau
Das Kalkho�  Endeavour Move B9 ist ein sportliches Trekking Elektrorad. 
Der zuverlässige Bosch Performance Antrieb bringt einen überall hin, 
mit einem 500 WH Akku der komplett integriert ist, sieht das auch 
noch sehr elegant aus. Shimano Schaltung und Scheibenbremsen 
vervollständigen dieses tolle E-Bike. Rahmengröße S ist geeignet für 
FahrerInnen zwischen 160 und 170 cm Körpergröße.

1 E-Bike

€ 1.500,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.999,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:  
Radpoint Handels GmbH
Salzburgerstraße 48
4840 Vöcklabruck
www.radpoint.at
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Karin Seyringer
0732 / 78 95-574
k.seyringer@tips.at
www.tips.at

Linz: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung,  Beratung f. Angehörige, Krisenzimmer,
Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppenpsycho-
therapie, fachärztl. Beratung. Angebote sind
kostenfrei! Psychosoziales Zentrum Linz/Urfahr-
Umgebung, Wildbergstr. 10a,  0732-
719719, pszlinz.beratung@exitsozial.at
Mo., Mi., 08.00-12.00 und 13.00-18.00, Di.,
Do., Fr. 08.00-12.00 u. 12.30-16.00.

Linz: Rechtsberatung:
OÖ Rechtsanwaltkammer, Gruberstr. 21,
jeden Do. (nachmittags), Voranmeldung immer
Mi. ab 09.00  0732-771730
Autonomes Frauenzentrum, Starhem-
bergstr. 10, Mo.-Fr. 08.00-12.00, sowie
Mo. und Do. 13.00-16.00  0732-602200
Amt für Soziales, Jugend und Familie, 
Hauptstr. 1-5, Neues Rathaus, Mo., Di., Do.,
Fr. 08.00-12.30 oder nach Terminvereinbarung
 0732-70702801
Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
Kärtner Str. 10, Mo-Fr 10.00-12.00 und Mo.,
Di. und Do. 14.00-16.00  0732-779777
NEUSTART, Kollegiumgasse 11, Mo.-Do.
08.30-17.00, Fr. 08.30-13.00  0732-74956

Linz: "sexuelle Gewalterfahrung", In-
formation u. Beratung im Autonomen
Frauenzentrum, Starhembergstr. 10,
2. Stock, kostenlos, Termine nach Vereinba-
rung  0732-602200

Linz: Sozialrechtsberatung: Arbeiterkam-
mer OÖ, Volksgartenstr. 40, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 07.30-16.00, Fr. 07.30-13.30
 050-6906

Linz: Suchtgiftprobleme:
Gesundheitsamt, Hauptstr. 1-5, Neues Rat-
haus (Eingang Fiedlerstr.), tägl. 07.00-18.00
 0732-7070
Point, Beratungsstelle für Suchtfra-
gen, Figulystr. 32, Mo 10-14.00, Di 13-17.00,
Do 13-17.00, Fr 10-14.00  0732-770895
Substanz - Verein für suchtbegleiten-
de Hilfe, Untere Donaulände 10, Cafe: Mo-Fr
11-14.00, Arzt: Di 11.30-13.30  0732-
772778, 0699-10172313
Institut für Suchtprävention, Hirschgas-
se 44, Mo-Do 8.30-12.00 u. 13-16.00, Fr 8.30-
12.00  0732-778936-0

Linz: Verein für Alleinerziehende und
getrennte Eltern, Beratungszentrum Gstött-
nerhofstr. 2/1,  0732-654270, www.alleiner
ziehend.at oder beratung@alleinerziehend.at

Linz: Zentrum für Familientherapie
und Männerberatung des Landes OÖ,
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen,
psychischen Problemen, Krisensituationenfami-
liären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr, Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

St. Martin/Mkr.: Verein "ICH ZU MIR
SELBST" - Hilfe durch Selbsthilfe, unsere
Gruppen mit Selbsterfahrung für Betroffene
und Angehörige von Depression, Schizophre-
nie, Sucht, Ängste, Burnout, Borderline. Unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00, Infos unter
 0699-19712609 (Hr. Moser),
www.ichzumirselbst.at

AUSBILDUNGEN 2021/2022: Life Coach,
Humanenergetiker/in, LOMI Practitioner,
EFT Practitioner, Cranio Sacral Practitioner,
Rückführungsleiter/in, Hypnose Coach
www.menschimzentrum.at

Linz: Botanischer Garten, Seminar-
raum, Roseggerstr. 20,  "Eindrücke" von
Renate Kienberger, Dauer: 27. März bis 11.
April, Öffnungszeiten: 09.00-17.00 im März,
09.00-19.00 im April, Infos:  0732-7070,
www.botanischergarten.linz.at

Linz: Clubgalerie Dr. Ernst Koref Stif-
tung, OÖ Kulturquartier, Landstr. 31/
1.OG, "1/2 Jahrhundert zeitgenössische
Kunst", Verein zur Förderung von Kunst und
Kultur, Ausstellungsdauer: bis Sa. 24. April,
Öffnungszeiten: Sa. 16.00-18.00 oder Termin-
vereinbarung unter  0660-1430334

Linz: OÖ Kulturquartier,  Die Kunst-
schaffenden, Landstr. 31, "Zirkulation",
von Andrea Lehmann, Tanja Brandmayr, Isa
Riedl & Reinhard Winkler, Dauer: bis 28. April,
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 15.00-19.00 & Sa.
13.00-17.00, Infos:  0732-779868,
www.diekunstschaffenden.at

Linz: Tummelplatz Galerie, Tummel-
platz 4, "Ein Streifzug" von Brigitte Wildling,
Dauer: bis 15. April, Öffnungszeiten: Di.-Mi.
15.30-18.00, Do. 15.30-19.00, Fr. 15.30-
18.00, andere Termine nach vorheriger Verein-
barung, Infos: www.tummelplatzgalerie.com



Anzeigen Linz

 Bürokauffrau/-mann

 Gastronomiefachfrau/-mann 

 Köchin/Koch

 Kraftfahrzeugtechniker/in – Personenkraftwagentechnik

 Metalltechniker/in  

 Straßenerhaltungsfachfrau/-mann

WIR BIETEN DIR:
 
• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich 
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht  
• faire Entlohnung 
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich kennen  
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und 
 Outdooraktivitäten  
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss 
 
 
DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und 
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 21. April 2021 online oder  
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal-Objektivierung  
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2021:

FREIE LEHRSTELLEN 2021 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich


